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BEREITSCHAFTSDIENSTE
Sonntag, 25.11.2018

Schloß-Apotheke
Stechbahn 5, Celle, Tel. 0 51 41 / 77 00

Montag, 26.11.2018
St. Georg-Apotheke

Altencellertorstr.4, Celle,
Tel. 0 51 41 / 28 222

Dienstag, 27.11.2018
Apotheke Am Weißen Wall

Weißer Wall 3, Celle, Tel. 0 51 41 / 284 65
Mittwoch, 28.11.2018

antaraes – Apotheke Am Lauensteinplatz
Lauensteinplatz 9, Celle,

Tel. 0 51 41 / 418 34
Donnerstag, 29.11.2018

Apotheke Am Bremer Weg
Bremer Weg 10, Celle, Tel. 0 51 41 / 35 118

Freitag, 30.11.2018
Apotheke im Q37
Wehlstr. 37, Celle,

Tel. 0 51 41 / 97 78 145

Dienstag, 27.11.2018
Löwen-Apotheke

Spittaplatz 7, Burgdorf,
Tel. 0 51 36 / 22 35

Mittwoch, 28.11.2018
Neustadt-Apotheke

Hannoversche Neustadt 49, Burgdorf,
Tel. 0 51 36 / 52 78

Donnerstag, 29.11.2018
APOFOX Apotheke Burgdorf

Marktstr. 28, 31303 Burgdorf,
Tel. 0 51 36 / 21 22

Freitag, 30.11.2018
Rubens-Apotheke

Rubensplatz 3, Burgdorf,
Tel. 0 51 36 / 882 80

CELLER APOTHEKEN
Samstag, 24.11.2018
Apotheke Blumlage

Blumlage 12, Celle,
Tel. 0 51 41 / 2 72 91

ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Bitte erfragen Sie unter der kostenlosen

Rufnummer 116 117
den ärztlichen Bereitschaftsdienst

in der Nacht, am Wochenende
und an Feiertagen.

APOTHEKENDIENST

REGIONALE APOTHEKEN

Samstag, 24.11.2018
Oliven Apotheke

Herzogin-Agnes-Platz. 7, Tel. 0 51 44 / 49 53 53
Sonntag, 25.11.2018
Apotheke Schnaith

Marktstraße 41, Burgdorf, Tel. 0 51 36 / 21 22
Montag, 26.11.2018
Apotheke im Ghz

Norderneystraße 1, Tel. 0 51 36 / 8 87 30
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Polizeistation Wathlingen .......................................................... (0 51 44) 98 66-0

Notruf für Feuerwehr und Rettungsdienst......................................112

ASB Kranken- und Behindertentransport Celle .......................... (0 51 41) 23 00 1

ASB Tagespflege für Senioren .................................................. (0 51 41) 23 00 1

ASB Tagespflegeeinrichtung ................................................. (0 51 41) 977 18 94

Qualifizierter Krankentransport, Landkreis Celle, Feuerwehr- und Rettungsleitstelle

sowie Augenärztlicher Notdienst ................................................ (05141) 911911

Krankentransport (Tag u. Nacht), Tragestuhltransporte, Dialysefahrten (liegend),

über die Leitstelle des Landkreises Celle ..................................... (05141) 911911

Johanniter-Unfall-Hilfe Celle Kranken- und Behindertenfahrdienst . (0 51 41) 1 92 14

Malteser Hilfsdienst (Behinderten und Krankenfahrten) .............. (0 51 41) 905 40

Med. Klinik des St. Krankenh., Salzdahlumer Str. 90, Braunschw. ... (05 31) 5 95 13 25

Gift Informationszentrum Nord der Universität Göttingen ................ (05 51) 19240

Der Paritätische, Haus der Familie „Hilfe für Schwangere“ ........... (05141) 214444

Frauen- und Kinderschutzhaus (Tag u. Nacht erreichbar) ............... (05141) 66 33

SVO Störungsmeldungen für Strom, Gas, Wasser, SVO Energie GmbH ... (0 8 00) 786-4357

Allgemeiner Sozialdienst des Kreisjugendamtes Celle:

Allgemeiner Sozialdienst: Wathlingen u. Adelheidsdorf .......... (0 51 41) 916-43 64

Allgemeiner Sozialdienst: Nienhagen .................................... (0 51 41) 916-43 59

Erziehungsberatungsstelle des LK Celle für Kinder, Jugdl. und Erw. . (0 51 41) 916-44 00

Pflege Notaufnahme „Senorenresidenz Herzogin Agnes“ Tag u. Nacht . (0171) 209 81 39

Öffnungszeiten und Telefonnummern
der Verwaltung der Samtgemeinde Wathlingen

Samtgemeindebürgermeister Wolfgang Grube .................................................. 491-11
Wolfgang Grube (mobil) ................................................................... 0179 - 219 51 93
E-Mail: Samtgemeinde-Wathlingen@wathlingen.de .......................................................
Allgemeiner Vertreter Stefan Hausknecht .......................................................... 491-50
Gleichstellungsbeauftragte Evelyn Günther ....................................................... 491-75
Amt Steuerung und Personal Kay Peters ........................................................... 491-42
Amt Finanzen Thorsten Borchers ....................................................................... 491-24
Amt Bürgerservice, Ordnung und Soziales Lena Baacke ................................... 491-16
Amt Bauverwaltung Hermann Rodenberg .......................................................... 491-28
Amt Hoch- und Tiefbau, Umwelt Lothar Niebuhr ................................................ 491-34
Familienbüros der SG Wathlingen: KESS Nienhagen und KESS Wathlingen
Mo. – Fr. 9.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr ................................ 05144/970627
Klärwerk (bei Störungen) ...................................................................... 05144/970412

Mitgliedsgemeinden der Samtgemeinde Wathlingen

Gemeinde Adelheidsdorf Bürgermeisterin Heike Behrens .... Tel. 0 51 44 / 491-0, Fax: 491-27
Gemeinde Nienhagen Bürgermeister Jörg Makel ............. Tel. 0 51 44 / 491-93, Fax: 491-99
Gemeinde Wathlingen Bürgermeister Torsten Harms ....... Tel. 0 51 44 / 491-71, Fax: 491-77

Telefonvermittlung
Ottokar Franke
Tel. 05144-491-0
Fax 05144-491-27
E-Mail Samtgemeinde-
Wathlingen@wathlingen.de

Wir sind gern

für Sie da!

�
Öffnungszeiten Bürgerbüro/-information
der Samtgemeinde Wathlingen
Montag: 8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag: 8.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch: 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: 8.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 17.30 Uhr
Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr

Rathaus Wathlingen:
Frau Hallmann ................................................... 491-69
Frau Hellbusch ................................................... 491-68
Frau Rösch ........................................................ 491-67

Rathaus Nienhagen:
Frau Pohl ......................................................... 491-52
Frau Schultze .................................................. 491-57

SOZIALSTATION
WATHLINGEN/FLOTWEDEL

- staatlich anerkannt seit 1981 -

Wir informieren und beraten Sie gern und sind
Tag und Nacht erreichbar – auch an Sonn- und Feiertagen
Wir sind Kooperationspartner des Allgemeinen Krankenhaus Celle

für ambulante Versorgung bei Ihnen zu Hause

Wir bieten Ihnen an:
Häusliche Krankenpflege / Schwerstpflege, Altenpflege,
Dorfhilfe, Verleih von Krankenpflegehilfsmitteln

Leitende Pflegefachkraft/Pflegedienstleitung
Michaela Schnoor ................................................................ Tel. (05086) 8238

Wenden Sie sich an Ihre Gemeindeschwester:

Gemeinde Nienhagen, Adelheidsdorf ...... Hanna Wedekind-Nünemann Tel.: (05085)  981289
......................................................... Heidrun Blazek ........... Tel.: (05141) 9776804

Gemeinde Wathlingen .................... Manuela Drüsedau .. Tel.: (05144) 490960
......................................................... Jessica Bahr .................. Tel.: (05085) 9713226

Gemeinde Langlingen ..................... Daniela Feilbach ...... Tel.: (05375) 982643
Gemeinde Wienhausen, Eicklingen .. Heike Salwey ........... Tel.: (05082) 914438
und Bröckel ....................................... Ingrid Baden ................ Tel.: (05144) 6673341

In der Anlauf- und Vermittlungsstelle im Rathaus Nienhagen, Dorfstraße 41,
sind wir montags – freitags 8.00 bis 13.00 Uhr, Telefon (05144) 3300, für Sie da.

www.sozialstation-wathlingen-flotwedel.de
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Ihr Samtgemeindebürgermeister Wolfgang Grube informiert:
Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,
wurden Sie letzte Wo-
che auch „eiskalt“
überrascht? Haben Sie
auch noch nicht den
Weg in die Werkstatt
geschafft, um die Win-
terreifen aufzuziehen?

Ja, der Wintereinbruch sorgtin Deutsch-
land oft für ein Verkehrschaos - und wir
sind meist noch nicht so richtig vorberei-
tet.
Deshalb möchte ich auch wieder einmal
an die Schneeräum- und Streupflicht je-

des Grundstückseigentümers und jeder
Grundstückeigentümerin erinnern.
Es ist die Aufgabe von uns Grundstückei-
gentümern/innen, die Geh- und Radwege
innerhalb geschlossener Ortslage an öffent-
lichen Straßen, Wegen und Plätzen angren-
zenden bebauten und unbebauten Grund-
stücke in 1 m Breite zu reinigen. Wenn kei-
ne Geh- oder Radwege vorhanden sind, z.
B. in Wohngebieten, dann muss ein 1 m
breiter Streifen der Straße geräumt werden.
Die Reinigung muss bei Schneefall werk-
tags bis 7.00 Uhr, Sonn- und Feiertags bis
9.00 Uhr durchgeführt werden und bei er-
neutem Schneefall oder Verwehungen bis

Aus den Büchereien
Lesestart mit Leo Lesepilot!

19.00 Uhr wiederholt werden.
Um schwerwiegende Unfälle der Fußgän-
ger oder Radfahrer zu vermeiden, sollten
bei Glätte Sand oder andere abstumpfen-
de Mittel gestreut werden, damit sicheres
Gehen möglich ist. Es gelten die gleichen
zeitlichen und räumlichen Vorgaben, also
1 m breit, wie bei Schneefall.
Bei Tauwetter müssen die Geh- und Rad-
wege aus Sicherheitsgründen von der Tau-
masse, also dem Schneematsch befreit
werden, Streumaterial wird bitte beseitigt,
wenn keine Glättegefahr mehr besteht.
Bitte kommen Sie Ihrer Schneebeseiti-
gungs- und Streupflicht unbedingt nach, da

ansonsten zivilrechtliche Schadensersatz-
ansprüche ausgelöst werden könnten. Ein
Blick ins Ortsrecht sagt uns, das die Nicht-
beachtung zudem eine Ordnungswidrigkeit
darstellt, die gem. §4 Straßenreinigungsver-
ordnung mit einer Geldbuße bis zu 5.000
Euro geahndet werden kann.
Aber ich bin mir sicher, dass Sie als ver-
antwortungsvolle Mitbürgerinnen und
Mitbürger die Notwendigkeit der Gefah-
renbeseitigung selbst erkennen, denn auch
Sie freuen sich doch, wenn Sie gefahrlos
ihre Wege passieren können.
Ihr Samtgemeindebürgermeister
Wolfgang Grube

Der 1. Leseausweis - darauf
warteten bereits viele der
ABC-Schützen. Und nun
war es endlich soweit. Ge-
meinsam mit vielen tollen
Büchern und einem Überra-
schungsrucksack samt Gut-
schein für einen Leseaus-
weis, besuchte das Team der
Samtgemeindebücherei die
frisch eingeschulten Erst-
klässler in Adelheidsdorf,
Nienhagen und Wathlingen.
Gemeinsam wurden die Bü-
cher bestaunt und ganz
nebenbei die Büchereien
vorgestellt. Viele bereits be-
kannte Gesichter saßen uns
jetzt in den Klassenzimmern
gegenüber.
Wie begeisterungsfähig Kin-

der für Bücher in diesem Alter sind, konn-
ten wir in jeder 1. Klasse feststellen. Die
Bücher wurden uns teilweise aus den Hän-
den gerissen. Wir hoffen, dass diese Begeis-
terung von den Eltern aufgenommen wird
und sie ihre Kinder auf dem Weg in die
Bücherei begleiten. Es zahlt sich aus, denn
das Leseverständnis ist auch für alle ande-
ren Fächer in der Schule wichtig. Aber Le-
sen macht auch Spaß, beflügelt die Fanta-
sie der Kinder und bietet eine Alternative
zu den vielen anderen Medien, die einen
großen Raum in der Familie eingenommen
haben.
Die Bürger in der Samtgemeinde können
sich freuen, Büchereien zu haben, bei de-
nen die Leseförderung an 1. Stelle steht.
Gerne unterstützen wir auch die Eltern um
das richtige Buch, auch für lesefaule Kin-
der, zu finden.
Außerdem gibt es in den Büchereien noch

vieles mehr zu entdecken. Neben unzäh-
ligen Büchern befinden sich auch Spiele,
CDs, DVDs und Zeitschriften in unserem
Angebot.
Natürlich nicht nur für Kinder - sondern
auch für Erwachsene. Hier beträgt der Jah-
resbeitrag 15,00 Euro.
Darum - nutzen Sie für sich und Ihre
Kinder unser Angebot. Wir freuen uns
auf Sie!
Öffnungszeiten:
Nienhagen, Tel. 05144 - 2080
Dienstag 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Wathlingen (im 4-G), Tel. 05144 - 4122
Montag 14.00 - 17.00 Uhr
Dienstag 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 18.00 Uhr
Email: buecherei-wathlingen@gmx.de
Internet: www.wathlingen.de/buecherei

Ehrenamtskarten verliehen
Die Verleihung der Ehrenamtskarte ist ein Zeichen des
Dankes und der Anerkennung für langjähriges und in-
tensives bürgerschaftliches Engagement.
Mit dieser E-Karte können ihre Inhaberinnen und Inha-
ber aufgrund einer Vereinbarung zwischen dem Land Nie-
dersachsen und seinen Städten und Gemeinden in ganz
Niedersachsen vergünstigten Eintritt in viele öffentliche
und private Einrichtungen und zu Veranstaltungen un-
terschiedlicher Art erhalten.
Samtgemeindebürgermeister Wolfgang Grube über-
reichte Renate Brandt, Gudrun Kraus und Susanne Thäs-
ler die Ehrenamtskarte für ihren besonderen Einsatz als
Begleitung von Migrantinnen und Migranten zu Ämtern, Schulen und Ärzten.

von links: Renate Brandt, Susanne Thäsler, Gudrun Kraus
und Samtgemeindebürgermeister Grube
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 Geburtstage vom 26. November bis 2. Dezember 2018
Wir gratulieren:.
Adelheidsdorf

Wilfried Lippold geb. am 27.11.1941 77. Geburtstag
Clark Newcomb geb. am 27.11.1939 79. Geburtstag
Christel Smid geb. am 01.12.1948 70. Geburtstag

Nienhagen
Oswald Labitzke geb. am 26.11.1936 82. Geburtstag
Dieter Potratz geb. am 26.11.1942 76. Geburtstag
Helmut Knapwost geb. am 27.11.1948 70. Geburtstag
Harald Rittersen geb. am 27.11.1944 74. Geburtstag
Brigitte Pomplun geb. am 30.11.1932 86. Geburtstag
Hans-Jürgen Schmidt geb. am 01.12.1941 77. Geburtstag

Wathlingen
Gudrun Reuter geb. am 26.11.1946 72. Geburtstag
Karin Tündermann geb. am 26.11.1948 70. Geburtstag
Herbert Dierks geb. am 27.11.1945 73. Geburtstag
Walter Stietz geb. am 27.11.1939 79. Geburtstag
Heinrich Drewes geb. am 28.11.1939 79. Geburtstag
Hans-Carl Köhler geb. am 28.11.1944 74. Geburtstag
Bärbel Beck geb. am 30.11.1946 72. Geburtstag
Berthold Sievert geb. am 30.11.1938 80. Geburtstag
Ruth Hasenjaeger geb. am 01.12.1925 93. Geburtstag
Seyfettin Erdal geb. am 02.12.1945 73. Geburtstag
Ruth Hose geb. am 02.12.1935 83. Geburtstag
Walter Menge geb. am 02.12.1938 80. Geburtstag

Sprechtage des Versichertenberaters
im Rathaus Nienhagen im Monat Dezember 2018

Herr Werner Bursch steht für Fragen und für das Aufnehmen von Anträgen in Angelegenheiten der
Deutschen Rentenversicherung am: Donnerstag, den 06. Dezember  2018 ab 14.00 Uhr, Don-
nerstag, den 20. Dezember 2018 ab 14.00 Uhr, im Rathaus Nienhagen, 1. Etage, kl. Sit-
zungssaal, zur Verfügung. Telefonische Anmeldung ist erbeten unter der Telefonnummer 49167
und 49168 (Bürgerbüro Wathlingen)- oder 49152 und 49157 (Bürgerbüro Nienhagen).

Das Amtliche Mitteilungsblatt »Wathlinger Bote« erscheint wöchentlich samstags mit
einer Auflage von 7000 Exemplaren. Verantwortlich für den amtlichen Teil des Wathlinger
Boten ist der Samtgemeindebürgermeister. Verantwortlich für den außeramtlichen Teil:
Svenja Rebmann und Ingeborg Varchmin. Redaktionelle Mitarbeiter: Pascal Mühlstein,
Nina Hartkemeier, Heike Michaelis und Reinhilde Fusch. Druck: Cellesche Zeitung, Schwei-
ger & Pick Verlag, Pfingsten GmbH & Co. KG. Zur Zeit gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 3 vom
1. Januar 2002
Die vom Moor Verlag gestalteten und gesetzten Texte und Anzeigen dürfen nur mit
schriftlicher Genehmigung des Verlages für andere Presseerzeugnisse verwendet
werden. Der Auftraggeber übernimmt die Verantwortung für den Nachdruck ferti-
ger Anzeigenvorlagen in bezug auf eventuelle Urheberrechte.
Der Moor Verlag behält sich vor, Berichte und Leserbriefe zu kürzen. Für unaufge-
forderte Manuskripte und Fotos übernimmt der »Moor Verlag« keine Gewähr. Für
Rücksendungen bitte einen frankierten Briefumschlag mitsenden.
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Svenja Rebmann
Großmoorer Verlag

Gartenstraße 11
29352 Großmoor

 05085-7427 oder 7429
Fax 05085-7499

info@moorverlag.de
www.moorverlag.de Bürozeiten: Mo. – Do. 9.00 – 17.00 Uhr, Fr. 9.00 – 15.00

Weihnachtsmarkt der Gemeinde Nienhagen
„Macht Euch jetzt bereit – bis Weihnachten ist nicht mehr weit!“

Die Gemeinde Nienhagen lädt zu ihrem 20. Weihnachtsmarkt am Sonntag, 2. Dezember
2018 von 14.00 Uhr bis 20.00 Uhr im Rathauspark, im Foyer des Rathauses und im
Hagensaal in Nienhagen ein.
Im weihnachtlichen Ambiente werden rund 35 Aussteller ihre Waren anbieten. Zu erwer-
ben gibt es Adventsfloristik, Hand- und Bastelarbeiten, Töpfer- und Porzellanartikel, Sei-
denarbeiten und vieles mehr.  Auch die Gaumenfreuden werden bei Kaffee und Kuchen,
Bratwurst, und ähnlichem nicht zu kurz kommen. Kinderherzen werden beim Anblick des
Karussells, Popcorn und Zuckerwatte höher schlagen.
Im Hagensaal lädt die weihnachtlich geschmückte Bühne beim nachstehenden Rahmen-
programm zum Verweilen ein:
14.00 Uhr Advents- u. Weihnachtsmusik – Herr Oliver Kent (Akkordeon)
14.30 Uhr Advents- u. Weihnachtsmusik – Blue Diamonds Brass
15.00 Uhr Advents- u. Weihnachtsmusik – CJD Jugenddorf Celle
15.30 Uhr Advents- u. Weihnachtsmusik – Musikzüge Adelheidsdorf  und

Ramlingen/Ehlershausen
16.30 Uhr Amerikanische Versteigerung
16.45 Uhr Besuch des Weihnachtsmannes
17.30 Uhr Weihnachtslieder – Gesangverein Nienhagen
Wiederum werden eine Tombola und eine amerikanische Versteigerung zugunsten einer
gemeinnützigen Einrichtung durchgeführt. Die Gemeinde Nienhagen hofft zusammen mit
den Ausstellern auf eine Vielzahl von Besuchern.

Gemeinde Nienhagen
Einladung  zum 4. Bürger-Neujahrsempfang

unter dem Motto „Die Nation Erdenbürger zieht in den Frieden“

Herzliche Einladung zur Senioren-Adventsfeier
Lassen Sie uns gemeinsam die vorweihnachtliche Botschaft
erfahren, uns einstimmen auf die Zeit des Duftes von Kerzen,
Lebkuchen und gebackenen Stollens.
Wir möchten Sie daher einladen zur diesjährigen Senioren-
Adventsfeier am Freitag, den 14. Dezember 2018 ab 14.30
Uhr in den festlich geschmückten Hagensaal Nienhagen.
Wir werden Zeit zum Erzählen haben, eine Weihnachtsgeschich-
te hören, Kinder werden uns Weihnachtliches vortragen und
gemeinsam hören und singen wir vorweihnachtliche Lieder. Kar-
ten für diese Weihnachtsfeier erhalten Sie für 7,50 € ab dem
05. November 2018 im Rathaus Nienhagen bei Frau Wisch
und Frau Hemme-Homann, 1. Etage. Wir freuen uns auf einen
gemeinsamen Nachmittag mit Ihnen. Jörg Makel, Bürgermeis-

ter; Rosemarie Mikolaiczak, stellv. Bürgermeisterin; Elisabeth Binz, stellv. Bürgermeisterin

Der Rathaus-Wunschbaum ist wieder da
Jedes nummerierte Schild vom Wunschbaum erfüllt den Traum
eines Kindes von der Nienhagener Tafel
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe Mitglieder des Rates,
ab dem 03. Dezember 2018 wird in unserem Rathaus Nienhagen
wieder ein Wunschbaum der Tafel Nienhagen stehen.
Wenn Sie ein Kind beschenken möchten, nehmen Sie bitte ein
nummeriertes Schild vom Wunschbaum und geben dieses bei
der Gemeinde Nienhagen, 1. Etage bei Frau Wisch oder Frau Hem-
me-Homann, ab.

Dort bekommen Sie einen Umschlag mit dem
Wunsch eines Kindes an den Weihnachtsmann. Da dieser ja

bekanntlich sehr beschäftigt ist, sind Sie alle eingeladen, dem Weih-
nachtsmann unter die Arme zu greifen.

Wenn Sie das Geschenk für das Kind, das nur seinen Vornamen
nennt, besorgt und schön verpackt haben, versehen Sie dieses

mit der Nummer vom Umschlag mit dem Wunschzettel und
geben Ihr Geschenk für ein Kind bitte bis zum 10. Dezember

2018 wieder bei der Gemeinde Nienhagen ab. Der Wert
des Geschenkes sollte 25,00 - 30,00 Euro nicht über-

steigen.
Im Rahmen einer großen Familienweihnachtsfeier der
Tafel Nienhagen werden dann die Geschenke an die
Kinder überreicht - selbstverständlich vom Weihnachts-
mann persönlich.

Also - ich freue mich, wenn alle Geschenke am 10. Dezember in ei-
nem Sack für den Weihnachtsmann bereit stehen. Für Rückfragen stehe ich Ihnen jederzeit
gern zur Verfügung. Ihre Rosemarie Mikolaiczak

Leserbrief zum Schießstand Grossmoor
Wir befinden uns im Jahr 2018, fast vier Jah-
re, nachdem der damalige Umweltminister
Wenzel nach Schreiben an Herrn Wiswe vom
Landkreis die Zusage erhielt, dass umfang-
reiche Maßnahmen zum Weiterbetrieb des
Schießplatzes angeordnet würden. Bereits
2012 hatte das Landesamt für Bergbau, En-
ergie und Geologie das Bodengutachten ge-
prüft, die vom Gutachter vorgeschlagenen
Maßnahmen für dringend notwendig erklärt.
Kurzfristig waren die Anwohner hocherfreut,
landwirtschaftliche Nutzung der verbleiten -
und wie wir nun wissen -  auch mit Arsen
belasteten Flächen sollte untersagt werden,
Boden komplett saniert werden, ein belast-
bares Lärmgutachten erstellt werden.
Den direkten Anwohnern war schon mehr-
fach die Schließung des Platzes angekün-
digt worden, zunächst wenigstens etwas
Entspannung.
Nun erwarten wir ein neues Lärmgutachten.
1994 hatte die damals noch den Schließplatz

nutzende Frankonia Jagd ein Gutachten erstel-
len lassen, danach waren den Anwohnern 600
Schuss am Tag zuzumuten, damit sind die
Schützen in maximal 30 Minuten durch, das
können wir ertragen - Frankonia war das zu
wenig, der Platz wurde nicht weiter genutzt.
Die Eigentümerin beauftragte 1995 ein neues
Gutachten, und siehe alles anders. Der Platz
ging mit fröhlichen Schützen wieder in Betrieb.
Erst nach langem, kräftezehrenden Ringen mit
dem Landkreis ein Ortstermin in Celle, die
Fachleute des Umweltministerium nennen
dies Gutachten ein Zahlenpuzzle, schlagen
kooperatives Lärmmanagement vor, dies ist
den Schützen nicht angenehm, teuer, und es
könnte ja das Lärmergebnis von 1994 bestä-
tigt werden…davon ist wohl auszugehen.
Warten wir ab, wie viele Jahre verstreichen
werden bis das neue Gutachten vorliegt und
umgesetzt wird, fragen Sie doch einmal nach
im Amt…
Marion Ziemann

Ach, werden Sie sagen, zieht man nicht ei-
gentlich in einen Krieg? Ja – so sagte man
es und sagt man es leider auch noch heute
– Udo Lindenberg zieht in einem seiner neu-
en Songs in den Frieden und da sollten wir
uns anschließen. Ich gehe zwar gern meine
eigenen Wege, aber in den Frieden ziehen,
da mache ich mit.
Und wenn Sie dabei sein wollen, dann kom-
men Sie doch auch mit. Am besten jetzt
gleich und um diesen Weg im neuen Jahr
mit Ihnen gemeinsam zu gehen, lade ich Sie
ein dabei zu sein beim 4. Bürger-Neujahrs-
empfang der Gemeinde Nienhagen am
Freitag, 18. Januar 2019 ab 19.00 Uhr im

Hagensaal.
Um mit der Nation Erdenbürger in den Frie-
den zu ziehen ist es egal, woher Sie kom-
men oder welche Sprache Sie sprechen.
Sie brauchen auch keinen Pass irgendeiner
Nation – Sie müssen sich nur bei uns bis
zum 6. Januar 2019 anmelden, damit wir
wissen, dass Sie an diesem Abend bei uns
sind. Die Nation Erdenbürger ist keine Kam-
pagne, keine Sammlungsbewegung und
schon gar nicht eine Partei – es ist das Mot-
to eines nicht ganz „normalen“ Neujahrs-
empfanges.
Ich freue mich auf Sie!
Jörg Makel Bürgermeister

Wegen einer Vereinsveranstaltung
bleibt das Europabad am

Sa., 24.11. und So., 25.11.2018
geschlossen.

Wir bitten um Verständnis.
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pflegende Angehörige von demen-
ten Menschen, Restaurant in der Se-
niorenresidenz Herzogin Agnes

Sa. 01.12. 15 Uhr, Seniorenweihnachtsfeier,
Schützenverein Nienhagen e. V.

So. 09.12. 14.30 Uhr im Hagensaal, Weih-
nachtsfeier mit Programm und Ku-
chenbuffet, SoVD Ortsverbandes
Nienhagen

Mo. 03.12. 19 Uhr, Stammtisch für pflegende
Angehörige, Restaurant in der Seni-
orenresidenz Herzogin Agnes

Di. 11.12. ab 19 Uhr Klönen in der Alten Schu-
le, Dorfstr. 26, Heimatverein Nien-
hagen

Sa. 15.12. Weihnachtsfeier SpoPi/ Freitag,
Schützenverein Nienhagen e. V.

Sa. 15.12. ab 14 Uhr Adventswandern und -
kaffee - Heimatverein Nienhagen

Adelheidsdorf
Sa. 01.12. 9.30 Uhr Aufstellen und Schmücken

des Weihnachtsbaumes, SoVD
Großmoor

Di. 04.12. 15.00 Uhr Infonachmittag Advents-
feier, SoVD Großmoor

So 09.12. 15.00 Uhr 2. Advent, Adventskon-
zert in der Martinskirche, Gem.
Chor Großmoor

Nienhagen
Di. 27.11. ab 15 Uhr Plattdeutscher Nachmit-

tag in der Alten Schule, Dorfstr. 26,
Heimatverein Nienhagen

Fr. 30.11. 18 - 21 Uhr, Grundlagenseminarfür

Wathlingen
Mo. 03.12. Klönabend der Damen verlegt –

Freischütz Wathlingen
Di. 04.12. 17:00 - 22:00 Uhr, Rundenwett-

kampf LG Auflage – Freischütz
Wathlingen

Fr. 07.12. 20 Uhr: Treffen im Kegelzentrum,
Albert-Köhler-Str. 2, Celle. Info
immer über Tel. 05085-364.
wathlingervogelfreundevon1986.de

Fr. 07.12. 20:00 – 22:00 Uhr, Übungsschießen
– Freischütz Wathlingen

Di. 11.12. 17:00 Uhr, Weihnachtsfeier der Da-
men – Freischütz Wathlingen

Fr. 14.12. ab 19:00 Uhr, Weihnachtsschießen
für Jung und Alt – Freischütz Wath-
lingen

Fr. 14.12. 12 Uhr, Mittagessen mit Kino,

SoVD-OV Wathlingen
Sa. 15.12. Weihnachtsfeier, SoVD-OV Wath-

lingen
Di. 18.12. ab 19:00 Uhr, Weihnachtspokal/ Ü

60 – Freischütz Wathlingen

Bröckel
Sa. 17.11. 20 Uhr, Land Über & Katharina Jo-

hansson, Eintritt: frei, Hut geht rum!
Begrenzte Plätze. Anmeldung unter
05144-56 01 77, Land Über & Ka-
tharina Johansson

Großmoorer Adventskranz am Kindergarten
1. Dezember ab 14.30 Uhr

Grundschulturnier November 2018

Barbarafeier
Bergmannsverein

'Riedel'
Hänigsen 110

Jahre
Der Bergmannsverein 'Riedel'
Hänigsen lädt seine Mitglieder
zur Barbarafeier zum 110jäh-
rigen Vereinsjubiläum am 8.12.
um 16 Uhr in den Sandkrug in
Hänigsen ein. Anmeldung bit-
te bis zum 24.11. bei Detlef
König (05147) 352 oder Hen-
ning Meyer (05147) 7942.

Einladung zum Laternenfest
im Waldkindergarten

Alle ehemaligen TROLLKINDER mit ihren FAMILIEN laden wir zu unserem Laternenumzug
am 23.11.18 um 17 Uhr ein. Dazu treffen wir uns an unserer Trolllaube im Bennebosteler
Weg. Im Anschluß an den Umzug wollen wir den Abend beim Lagerfeuer mit Stockbrot,
Kinderpunsch und anderen Leckereien ausklingen lassen. Wir freuen uns auf Euch!
ANMELDUNG ERBETEN unter trollgarten@gmx.de oder 05144/6672117.

Vorgezogene Weihnachtsbescherung
in der Grundschule Nienhagen

Alle Bürger und Bürgerinnen der Gemeinde
sind herzlich eingeladen !!!

Der Schützenverein Groß-
moor wird mit dem Kindergar-
ten „Die Moorwichtel“ ge-
meinsam den Advents-
kranz vorm Kindergarten auf-
hängen. Der Kindergar tenchor
hat sein Kommen zugesagt. Im
Schießheim kann sich bei Kaffee und Ku-
chen aufgewärmt werden!
Lasst uns zusammen die Adventszeit be-

ginnen.
. Leckerer selbstgemachter
Kuchen
. Glühwein
. Kakao
. Bratwurst
. Dazu werden Hobbykünstler
wieder tolle Geschenkideen
präsentieren
Wir freuen uns mit Ihnen und
Euch zusammen einen schö-
nen Nachmittag zu verbrin-
gen.

Am Donnerstag, den 8. November
fand wieder das halbjährliche Hand-
ballgrundschulturnier der GS am Stor-
chennest in Kooperation mit dem TSV
Friesen Hänigsen statt. Es waren
Mannschaften von den Grundschulen
aus Eltze, Uetze, Wathlingen, Nienha-
gen, Altwarmbüchen und Großburg-
wedel angereist um gegeneinander an-
zutreten.
Um 8.15 Uhr ging es mit den Grup-
penspielen los, bei denen teilweise
auch schon sehr viel Spannung geboten war.
Alle Kinder gaben auf dem Spielfeld ihr Bes-
tes und daneben wurde ordentlich getobt. Zur
Stärkung gab es im Vorraum jede Menge
Obst, dass die Firma REWE für dieses Tur-
nier gespendet hat, vielen Dank dafür!
Aus beiden Fünfer-Vorrundengruppen quali-
fizierten sich die ersten beiden Mannschaf-
ten für die Halbfinals, sodass hier Hänigsen
3 auf Hänigsen 2 traf und Wathlingen 2 auf
das Team aus Uetze. In einem torarmen, aber
sehr spannenden Spiel setzte sich die zweite
Hänigser Mannschaft mit 2:1 gegen die fa-
vorisierte dritte Mannschaft durch. Den zwei-
ten Finalplatz sicherte sich Wathlingsens
zweite Mannschaft mit 7:3 gegen die Uetzer.
Vor dem Finale fanden noch die übrigen Plat-
zierungsspiele statt, bei denen jeweils die
Gruppenfünf ten, -vier ten und -dritten
aufeinander trafen. Hier gewann Wathlingen
1 im Spiel um Platz 9 mit 7:2 gegen Eltze,
Altwarmbüchen musste mit 3:4 den siebten
Platz Großburgwedel überlassen und Nien-
hagen sicherte sich Platz 5 mit 4:0 gegen
Hänigsen 1.
Im Spiel um Platz 3 erreichte das Turnier dann
einen spannenden Höhepunkt. Es spielte
Uetze gegen Hänigsen 3, diese beiden Mann-

schaften waren bereits in der Vorrunde
aufeinander getroffen, wo die Gastgeber mit
einem Tor die Nase vorne behielten. Auch in
der Partie um den kleinen Pokal schenkten
sich beide Teams nichts, sodass nach Ab-
lauf der Spielzeit ein Spielstand von 6:6 auf
der Anzeigentafel stand. Es ging also ins Pe-
naltywerfen, bei dem Uetzes Torwart seiner
Mannschaft den Sieg und somit Platz 3 si-
cherte.
Den Gesamtsieg sicherte sich verdient Wath-
lingen 2 mit 4:1 gegen Hänigsen 2.
Bei der abschließenden Siegerehrung beka-
men alle Teilnehmer eine Urkunde und die
ersten drei Mannschaften bekamen zusätz-
lich jeweils einen Pokal überreicht, die Sie-
ger aus Wathlingen zusätzlich noch den,
genauso wie die übrigen Pokale, von der
Sparkasse gesponserten Wanderpokal.
Alle teilnehmenden Mannschaften hatten
wieder sehr viel Spaß und freuen sich schon
auf die nächste Ausgabe des Grundschul-
turniers im Mai.
Ein großer Dank geht nicht nur an REWE für
die Obstspende, sondern auch an die zahl-
reichen Helfer am Verkaufsstand, am Kampf-
gericht und auf dem Spielfeld als Schieds-
richter.

Leuchtende Kinderaugen gab es in der ver-
gangenen Woche im Hort der Grundschule
Nienhagen.

Die Überraschung war groß - gleich drei Pa-
kete des Spielwarenherstellers Playmobil galt
es auszupacken, den Inhalt zu erkunden, zu-

sammenzubauen und dann gemeinsam
die ersten Abenteuer mit Ritterturm, Dra-
chen, Tauchboot, Wüstenzelt und vielem
mehr zu erleben.
Anlass für die großzügige Spende der Fir-
ma Playmobil (Brandstätter Gruppe) war
eine kurze Mailanfrage des Ratsmitgliedes
Christoph Wittich (SPD) nach vergünstig-
ten Spielwaren für den Hort der Grund-
schule.
„Statt der eigentlich erwarteten Preisliste
kam kurz nach meiner Mailanfrage eine
freundliche Rückantwort von Playmobil,
man hätte kostenfrei ein paar Artikel auf
die Reise nach Nienhagen  geschickt und
freut sich, den Kindern eine Freude zu ma-
chen.“  berichtet Christoph Wittich über
die unerwartete Spende.

www.wathlinger-bote.de

Veranstaltungskalender für November u. Dezember 2018
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über 50 Jahre
Bestattungsinstitut Schiefelbein

Inh. S. G. Pelikan

Erd-, Feuer- und Seebestattungen, Nah-, Fern- und
Auslandsüberführungen, Anonyme Beisetzungen,

Umbettungen, Erledigung sämtlicher Formalitäten
Wir können für Sie bundesweit auf

allen Friedhöfen tätig werden.
Trauerbriefe und Danksagungen

erstellen wir im Hause, auch an Sonn- und Feiertagen
Vorsorgeverträge und kostenlose Beratung

bei allen Bestattungs- und Versicherungsfragen
Sterbegeldversicherungen

bis zum 80. Lebensjahr ohne Gesundheitsprüfung
Auf Wunsch sofortiger Hausbesuch

TAG UND NACHT ERREICHBAR

(0 51 44) 91 00 10
Dorfstraße 20 · 29336 Nienhagen

Dorfstr. 33, 29336 Nienhagen · Tel. 05144-1398,
Fax 972370, E-Mail: kg.nienhagen@evlka.de
Pastoren: Rena Seffers u. Uwe Schmidt-Seffers
Diakon: Sven Gutzeit Tel.: 05144-6989535
Pfarrbüro: Britta Disselhoff, Öfffnungszeiten,
Di. 9.00-12.00, Do. 15.00-18.00 Uhr
Vors. d. Kirchenvorst.: Harald Schilbock, Tel.971095

Gottesdienste u. Termine:
So. 25.11. Ewigkeitssonntag

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Nienhagen

Gottesdienste
Pfarrgemeinde St. Barbara zu Wathlingen

 und St. Marien zu Nienhagen
Pater Andreas Tenerowicz C.Or., Julius-von-der-Wall-Straße 1,  29221 Celle, Tel: 05141-
9744817; Pfarramt St. Ludwig, Julius-von-der-Wall-Straße 1, 29221 Celle, Telefon 05141-
9744813, Fax: 05141-9744813, Mail: Maria Rövenich-Werker: pfarrbuero@st-ludwig-celle.de
oder Angela Wehrmaker: pfarrbuero@dekanat-celle.de Küsterin der Kirche Wathlingen: Monika
Tappe, Telefon:05144-3255, Küster der Kirche Nienhagen:  Konrad  Bader Telefon 05144-
1505, Mitglied Pastoralrat und örtlicher Ansprechpartner für Nienhagen: Sebastian Blazy, Te-
lefon 05144-1576, Örtliche Ansprechpartnerin für Wathlingen: n.b.
Gottesdienste u. Termine:
Die Kirche in Wathlingen ist donnerstags von 9.00 Uhr bis 19.00 Uhr, und die Kirche Nienha-
gen freitags von 8.30 Uhr bis 11.00 Uhr zur Anbetung und zum stillen Gebet geöffnet.
Sa. 24.11. Christkönigssonntag

16.00 Uhr Erstkommunionkatechese in Nienhagen
18.00 Uhr Mitgliederversammlung des Fördervereins mit anschl. Gänseessen

So. 25.11. Christkönigssonntag
9.00 Uhr Heilige Messe in Wathlingen

Di. 27.11. 19.30 Uhr  Gitarrenkreis in Nienhagen
Do. 29.11. 18.00 Uhr Heilige Messe in Wathlingen
Fr. 30.11. 9.00 Uhr Heilige Messe mit anschl. Frühstück in Nienhagen
Sa. 01.02. 16.00 Uhr Erstkommunionkatechese und Krippenspielprobe in Nienhagen
So. 02.12. 1. Adventssonntag

9.00 Uhr Heilige Messe für Jung und Alt in Nienhagen mit anschl.  Kirchenkaffee

Evang.-Luth. Martins-
gemeinde Großmoor

Gottesdienste u. Termine:
So. 25.11. 10:00 Uhr
Ewigkeitssonntag in Grm. im
Anschluss Kirchenkaffee
So. 02.12. 1. Advent, 10:00 Uhr
Gottesdienst in Ahd. mit Pastor Stier
und Taufe

Shantychor Celle gibt Weihnachtskonzert
in St. Marien, Nienhagen

St. Niklas war ein Seemann.
Unter diesem Motto gibt der Shantychor Celle
von 1997 e.V. ein maritimes Benefizkonzert  am
3. Adventssonntag in der Kirche St. Marien in
Nienhagen. Der Förderkreis KKK veranstaltet
mit dem Shantychor Celle am 9. Dezember um
18.00 Uhr dieses Konzert  bereits zum zweiten
Mal.  Da der Chor über ein komplettes Weih-

nachtsliederrepertoire verfügt, werden Sie be-
sinnliche, lustige und für Sie auch unerwartete
und neue Lieder hören und genießen können.
Zum Ausklang treffen sich nach dem Konzert
Zuhörer und Sänger an den Feuerkörben im
weihnachtlich geschmückten Pfarrgarten bei
kostenlosen Glühwein und Schmalzbroten.
Der Eintritt ist frei. Um eine Spende wird gebeten.

10.00 Uhr Gottesdienst mit

Abendmahl

So. 02.12. 1. Advent

10.00 Uhr Gottesdienst mit

der Jugendkantorei

und Abendmahl

17.00 Uhr Jazz in der Kirche

Ev.-Luth. Kirchengemein-
de St. Marien Wathlingen
Gottesdienste u. Termine:
So. 25.11. 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl und Er-
innerung an die Verstorbenen des Kir-
chenjahres, Ewigkeitssonntag, Toten-
sonntag
15.00 Uhr Andacht auf dem

neuen Friedhof
So. 02.12. 10.00 Uhr
Adventsgottesdienst, 1. Advent
Werktagsgottesdienste:
Mittwoch 12.00 Sext, 21.00 Uhr
Komplet • Samstag 18.00 Uhr Ves-
per, 21.00 Uhr Komplet



PENNY – Einkaufen in Nienhagen und Wathlingen

Wathlingen – Unbekannte zerstören Protestsymbole
Seit Mitte September kommt es in Wathlingen wieder-
holt zu Sachbeschädigungen an Schildern und Holz-
kreuzen, die von Mitgliedern der "Bürgerinitiative Um-
welt Wathlingen" aufgestellt bzw. an Zäunen oder Car-
por ts angebracht worden sind. Mittlerweile isst ein
Sachschaden in Höhe von ca. 350,- EUR entstanden.
Sachdienliche Hinweise zur Aufklärung der Taten bitte
an die Polizeistation Wathlingen, Herrn Sven Janßen unter Tel. 05144/9866-151.

KLEINANZEIGEN Terrassendächer,

Wintergärten, Markisen
Cristian Borsos,
Grenzweg 19 · 29336 Nienhagen,
Tel. 05144-69 88 694 oder
Mobil 0178-1574544.
www.borsos-wintergarten.de

Ankauf
Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen,
Tel. 0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de (Fa.)

Handwerkerleistungen
Für alles, vom Keller bis zum Dach
nehmen Sie Ihren Mann vom Fach –
Jürgen Korsch, Dachdecker +
staatl. gepr. Hochbautechniker
Tel. 0175 - 24 160 03

Ich helfe Ihnen bei
der Gartenarbeit!
Z.B. Hecken schneiden, Baumfällung,
Vertikutierung mit Abfuhr, u.s.w.
Tel. 01 74 - 36 11 797

Fliesenverlegung,
Bodenbeläge und mehr.

� (0 51 44) 31 80
fliesenleger-kappenberg.de

Renovierung
B. Kappenberg

Polstern + beziehen
Polstermöbel, Stühle aufpolstern und
beziehen. Beratung vor Ort. Roscher Ni-
enhagen, Tel. 0 51 44 / 97 26 70

Friseurteam in Nienhagen

Langerbeinstraße 2a
Tel. 0 51 44 – 4 95 80 50

www.friseursalon-gesa-borsos.de

Ihr Hundesalon
in Nienhagen

Breite Horst 14
im Gewerbegebiet Nord-Ost

Terminvereinbarung: 05144-5992
Hundezubehör: www.zookiste.de

Seit
1993

Dienstleistungen
Tapezieren, Streichen, Laminatverle-
gungen u. vieles mehr erledige ich Fach-
gerecht u. kompetent.
RDLS J. Sippel – Tel: 0151-11583352

Vermietungen
Schöne, lichtdurchflutete Wohnung im
1. OG mit drei Zimmer, Küche Bad und
Essdiele (insgesamt ca. 100 m²) sowie ei-
nem großen überdachten Balkon (Baujahr
2017) optional mit Garage zu vermieten.
Nette, gern auch ältere, Mieter angenehm.
Miete 500,00 €, NK ca. 150,00 €.
Interessenten melden sich bitte unter
0 51 44 - 9 23 02 (Rechtsanwaltskanzlei
Torsten Harms) Mo. – Fr. zwischen 9.00
und 12.30 Uhr oder per email an
torsten.harms@kanzleiharms.de

Verkauf
Eck-Couch-Softleder, natur-beige, wie
neu, Stellmaß 236 × 260 cm, zu verkau-
fen, 500,– Euro VB
Tel. 0 51 44 - 49 01 71 §

Rechtsanwalt

Dr. jur.
Gerhard Meyer zu Hörste
Fachanwalt für Familienrecht, Steuerrecht

und Agrarrecht

Erbrecht, Höferrecht, Familienrecht,
Steuerrecht, Verkehrsrecht, Agrarrecht,

Verkehrsordnungswidrigkeitenrecht,
Arbeitsrecht und Versicherungsrecht.

Königstraße 18 · 30175 Hannover
Tel. (0511) 34 22 55 · Fax (0511) 31 45 50

Tel. Ramlingen (05085) 70 92
E-Mail: mzh.moe@t-online.de

Rechtsanwälte

Susi  und Strolch
Hundesalon
Fellpflege und mehr für

alle Rassen und Mischlinge

Termine nach Vereinbarung

Tel. 0 51 41 - 98 04 55

In den Birken 10 · Adelheidsdorf (bei Celle, an der B3)

e-mail: Susi-und-Strolch-A@gmx.de

Zu verkaufen
Winkelküche Buche furniert, ca. 3,30 m x 2,20 m ab Januar 2019 zu verkaufen!

Preis nach VB, Tel. 0 50 85 - 95 57 81

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
wie Herr Bürgermeister Harms für die Ge-
meinde Wathlingen verkünden durfte, wird
im Gebäude des ehemaligen Sky-Marktes in
Wathlingen schon bald ein PENNY-Markt er-
öffnen. Ich freue mich für die Bürgerinnen
und Bürger aus Wathlingen und der Samt-
gemeinde, das wir um ein weiteres Markt-
angebot in der Samtgemeinde  bereichert
werden. Allerdings tauchte hier in Nienha-
gen sehr schnell die Frage auf, ob damit der
Penny-Markt in Nienhagen in der Bahnhof-
straße schließen wird.
Dies ist ganz sicher n i c h t  der Fall. Sie
können darauf vertrauen, dass Penny mit

seinem Sortiment in unserem Dorfzentrum
erhalten bleibt. Gewiss kann niemand  5 Jah-
re oder mehr voraus blicken – mit einer klu-
gen Entscheidung des Rates haben wir aber
festgelegt, dass der Bereich des Standortes
des Penny-Marktes ausschließlich der Le-
bensmittelversorgung dient und damit andere
Marktangebote ausgeschlossen sind.
Das Bauleitverfahren, von dem Sie gelesen
haben, dient also nicht der Erweiterung um
einen neuen Markt – sondern ausschließlich
der Standortsicherung für eine  zentrale Le-
bensmittelversorgung.
Jörg Makel,
Bürgermeister der Gemeinde Nienhagen

PKW schleudert über ölverschmierte
Fahrbahn und endet am Baum

Wathlingen (ots) - Beim Durchfahren einer Linkskurve ge-
riet in der zurückliegenden  Woche ein Polo-Fahrer durch
eine ölverschmierte Fahrbahn ins Schleudern.Der PKW
kam von der Fahrbahn ab und stieß im Seitenraum gegen
einen Baum.  Der entstandene Schaden liegt im vierstelli-
gen Bereich. Der Verkehrsunfall ereignete sich bereits am
12. November gegen 12.50 Uhr. Ein 26-jähriger Fahrzeug-
führer aus der Region Hannover befuhr den Triftweg aus
Richtung des Industriegebietes kommend. Weiter in Rich-
tung der Landesstraße 311 fahrend, übersah er einen Warn-
kegel. Nachdem er über diesen gefahren war, verkeilte sich der Kegel unter dem Fahrzeug. In
der Folge kam der Polo auf die linke Fahrspur, auf der sich großflächig ein Ölfilm befand. Auf
dem schmierigen Belag geriet der PKW ins Schleudern. Der PKW kam von der Fahrbahn ab
und prallte im Seitenraum frontal gegen einen Baum. Der 26-Jährige zog sich hierbei leichte
Verletzungen zu. Zeugen, die Hinweise zum Verursacher der Öllache geben können, werden
gebeten, sich mit der Polizei in Verbindung zu setzen (05141 / 277 2015).

K+S Aktiengesellschaft

Konzept zur zukünftigen Ableitung von Haldenwässern im Einklang mit Gewässer- und Biotopschutz
Wie verschiedenen örtlichen Medien zu ent-
nehmen war, hat der Kreistagsabgeordnete
Gerald Sommer im Kreisausschuss den An-
trag eingebracht, das im Zusammenhang mit
dem Planfeststellungsantrag zur Abdeckung
der Rückstandshalde in Wathlingen geforder-
te wasserrechtliche Einvernehmen dem Be-
schluss des Kreistages vorzubehalten. Zur
Begründung verweist Herr Sommer darauf,
dass die Einleitung von Niederschlagswäs-
sern von der abgedeckten Halde in die Fuh-
se angeblich eine Gefahr für das Grundwas-
ser darstellen würde. Ferner würde das FFH-
Gebiet „Allertal bei Celle“ beeinträchtigt, so
dass ein „Verstoß gegen das Verschlechte-
rungsverbot“ vorliegen würde.
Zur inhaltlichen Bewertung des Sachverhalts
sowie zur Beur teilung des eingebrachten
Antrages ist allerdings folgendes zu berück-
sichtigen:
1.     Bei dem wasserrechtlichen Antrag geht

es nicht um die konkret geplante Benut-
zung eines Gewässers (hier: Fuhse),
sondern um den von der Genehmi-
gungsbehörde geforder ten formellen
Nachweis, dass nach Abschluss der
Haldenabdeckung (in ca. 30 Jahren)
nach heutigen Maßstäben eine schad-
lose Entsorgung der an der Halde ge-
sammelten Niederschlagswässer dau-
erhaft gewährleistet ist (Machbarkeits-
Nachweis).

2.   Dieser Nachweis ist geführt worden und
entspricht auch den Anforderungen der
einschlägigen Fachdienste Gewässer-
kundlicher Landesdienst (GLD) und
NLWKN.

3.     Die zukünftige Verträglichkeit der Nie-
derschlagswässer für die Einleitung in
die Fuhse ist Gegenstand eines gewäs-
serkundlichen Fachgutachtens, das
das Büro Ecoring im November 2016

erstellt hat. Dort heißt es u.a. (Zusam-
menfassung S. 48):
„… Für den betroffenen OWK (= Ober-
flächen-Wasserkörper) wird das in der
WRRL formulierte Verschlechterungs-
verbot mit hinreichender Wahrschein-
lichkeit eingehalten. … Aus den durch-
geführten Analysen ist (daher) weiterhin
abzuleiten, dass von dem Vorhaben kei-
ne zusätzlichen negativen Einflüsse auf
das FFH-Gebiet 3021-331 (Aller mit
Barnbruch), in das die Fuhse ca. 18 km
unterhalb der geplanten Einleitstelle ein-
mündet, zu erwarten sind.“

4.     Überdies hat eine vom Landkreis gefor-
der te FFH-Ver träglichkeitsvorprüfung
folgende Feststellung getroffen: “Das
Vorhaben zur Rekultivierung der Hal-
de Niedersachsen und Errichtung einer
Baustoff-Recyclinganlage bei Wathlin-
gen ist gem. § 34 BNatSchG mit den

Erhaltungszielen des FFH-Gebietes DE
3021-331/FFH-90 „Aller (mit Barn-
bruch), untere Leine, untere Oker ver-
einbar.“ (Büro Bosch & Par tner,
13.09.2018)

Fazit: Die vom Antragsteller Gerald Sommer
behauptete „Gefahr für das Grundwasser im
Landkreis Celle“ sowie die „Schädigung des
FFH-Gebietes“ sind also weder aus der be-
antragten Haldenabdeckung abzuleiten, noch
entsprechen sie den sachkundigen Einschät-
zungen der Fachbehörden.  Im Gegenteil:
Abdeckung und Begrünung der Rück-
standshalde sind vielmehr eine wirksame
Methode, um die Entstehung salzhaltiger
Niederschlagswässer zu vermeiden und
die Umwelt zu entlasten. Sie entsprechen
den Zielen des Gewässer- und Biotopschut-
zes. Das sollte doch auch im Sinne von Herrn
Sommer sein.
Ulrich Göbel, Pressesprecher



Geflügelzuchtverein Wathlingen und Umgebung von 1955 e.V.

63. Flotwedelschau in Wathlingen

Am 17. und 18. November veranstaltete der Geflügelzuchtver-
ein seine 63. Flotwedelschau in Wathlingen an der Kleintier-
zuchtanlage am Hasklintweg 14 b.
Von Samstag 14 bis 18 Uhr und am Sonntag von 10 bis 17
Uhr konnte man die Schau besuchen.
16 Aussteller zeigten dort ca. 250 Tiere der Rassegeflügel-

gruppen Perlhühner, Hühner, Zwerghühner und Tauben.
Am Sonntag boten die Züchter frauen

wieder Kaffee und leckere selbstgeba-
ckene Kuchen an.
Die Schau war wie immer sehr gut be-
sucht, besonders Familien mit Kindern
fanden großes Interesse an den hüb-
schen Tieren. Die Dekoration lag wieder

in der geschickten Hand von
Marlies Johansson.
Vereinsmeister wurde Ernst
Engelke mit 481 Punkten.
Vereinsjugendmeister wurde
Jeremy Bohm mit 474 Punkte.
Gruppensieger Hühner wurde
Heinrich Dietterle auf New
Hampshire mit 94,20 Punkten.
Gruppensieger Zwerghühner
wurde Ernst Engelke auf Zwerg-
Italiener mit 94,33 Punkten.
Gruppensieger Tauben wurde ebenfalls Ernst Engelke auf Lo-
ckentauben, Indische Pfautauben u.a. mit 93,12 Punkten.

Fotos: Walter Hoppe

Bürgermeister Torsten Harms mit Vereinsfreunden in gemütlicher Runde

Eine Taube wie aus dem Bilderbuch

Nikolaus kommt in den Dorfladen
Der Nikolaus wird am 6. Dezem-
ber höchstpersönlich in den Dorf-
laden kommen. Das hat er kürz-
lich dem Dorfladenteam angekün-
digt. Von 15 Uhr bis 16:30 Uhr wird
er im Dorfladencafé die Wunsch-
zettel der Kinder entgegennehmen,
die er dann an den Weihnachts-
mann weiterleitet. Der Nikolaus
freut sich, wenn möglichst viele
Kinder zu ihm kommen. Auch über
selbstgemalte Bilder freut er sich
sehr. Für jeden Besucher hat er et-
was Süßes in seinem Sack dabei.
Liebe Kinder, kommt also bitte –
gern auch mit euren Eltern – am
Nikolaustag in den Dorfladen.

 Fr. 9 – 12 u. 15 – 18 Uhr
Sa. 9 – 12 Uhr

Am Thie 4 · 29339 Wathlingen
Telefon 0 51 44 / 59 60

Nikolausüberraschungen
finden Sie auch bei uns!

FachWerke, Schafstallweg 10, Nienhagen
Di - Sa  09.30 - 12.30 Uhr, Do u Fr 15 - 18 Uhr

Noch kein Geschenk?

Dann kommt vorbei!

Selbstgenähtes
für Große und Kleine,
phantasievoller
Schmuck, Kosmetikartikel,
Weihnachtsdekorationen,
Gutscheine und vieles mehr...

Willi Hildebrand

Hannoversche Straße 74 · 29352 Adelheidsdorf
Telefon 0 5141/ 88 14 94 · Telefax 0 5141/ 88 27 11

email: WillisHolzwerkstatt@t-online.de
www.kunsthandwerker-markt.de

Wathlinger Blume
Blumen und Dekoratives...

Schulstr. 14 · 29339 Wathlingen
Tel. 0 51 44 - 972 41 41

Viele schöne

Geschenkideen

und Gutscheine

zu Nikolaus

Uetzer Weg 16 · Wathlingen

Telefon 05144 - 8818

Mit einem
Gutschein

von

liege ich
genau
richtig!

� (0 51 44) 49 35 40
Kosmetik-Atelier
Nicole Pohlmann
www.kosmetik-
atelier-nienhagen.de

Schenken Sie Ihren
Lieben einen

Gutschein für...
... eine
klassische
Kosmetikbehandlung

      1½ Std. 40,–

www.ABAKUS-IT.com
Tel. 05144-9727780

Schneiderstr. 5 · Wathlingen

Gutscheine und
Geschenkideen
gibts bei uns!

Gutscheine und
Geschenkideen
gibts bei uns!

Herzogin-Agnes-Platz 8

29336 Nienhagen

Tel.: 0 51 44 - 49 34 32

Gutscheine

zum Nikolaus

� (0 51 44) 49 35 40
Kosmetik-Atelier
Nicole Pohlmann
www.kosmetik-
atelier-nienhagen.de

... eine
Hot-Stone
Massage

Schenken Sie Ihren
Lieben einen

Gutschein für...

      1 Std.     50,–

Yvonne Göckler
Friseurmeisterin

Celle
Tel. 0 51 41 - 71 107

Wathlingen
Tel. 0 51 44 - 660

Gutscheine und
kleine Geschenke

für den Nikolausstiefel!



Mehrgenerationenhaus KESS Nienhagen
Zentrale: Herzogin-Agnes-Platz 1 · Tel. 05144/970627 · Fax 05144/971428

Familienzentrum-KESS@t-online.de · www.kess-familienzentrum.de

KESS Wathlingen
Zweigstelle: Am Markshof 2
KESS Wienhausen
Zweigstelle: Hofstraße 5

BERATUNG

Familien-, Senioren- und

Integrationsbüro
Familiensprechstunde
Beratung Kinderbetreuung für 1- 3 Jährige
Familiencoaching
Sprechstunde der Agentur für Arbeit Celle im KESS
Nienhagen
Informationen und Beratung zum beruflichen
Wieder-Einstieg
Anmeldung erforderlich!

Seniorensprechstunde
Beratung zum Thema Pflege
Sprechstunde des Pflegestützpunktes von Stadt
und Landkreis Celle
kostenlose Beratung oder Hilfe rund um das The-
ma Pflege für gesetzliche Krankenversicherte
Anmeldung erforderlich!

Vermittlung haushaltsnaher Dienstleistungen
Lebensberatung
Beratung und Begleitung von Migrant*innen
Hilfe beim Ausfüllen von Formularen
Vermittlung ehrenamtlicher Tätigkeit

KESS · KESS · KESS · KESS

KESS · KESS · KESS · KESS · KESS · KESS · KESS

Krippen-Erzieherinnen

erhalten Zertifikat

– Neuer KESS-Lehrgang startet

in 2019 –
Bereits im 8. Jahrgang absolvierten zwölf
pädagogische Fachkräfte regionaler Kin-
dertagesstätten im KESS Familienzentrum
von März bis November eine Weiterbil-
dung im Krippenbereich.
Die Teilnehmerinnen erstellten während
ihrer Fortbildung ein eigenes Lernportfo-
lio sowie eine Lerndokumentation mit
darauf aufbauendem individuellem För-
derkonzept.
Gleichzeitig fand durch gegenseitige Hos-
pitationen ein fachlicher Austausch unter-
einander statt, der eine nachhaltige Qua-
litätsentwicklung anregen soll.
Ein neuer Lehrgang startet im November
2019. Er ist modular aufgebaut und um-
fasst inklusive zu leistender Transferauf-
gaben, einer Hospitation sowie ergänzen-
den e-learning-Bausteinen, insgesamt 160
Stunden.
Handlungsleitend ist der Bildungs- und
Orientierungsplan des Landes Niedersach-
sen, es werden alle Bildungs- und Erzie-
hungsbereiche aufgegriffen und der Fo-
cus liegt auf einer Haltung des pädagogi-
schen EEC-Ansatzes.
Anmeldungen nimmt das KESS- Büro Ni-
enhagen unter Tel. 05144/ 97 06 27 oder
per E-Mail unter kess-familienzentrum@t-
online.de entgegen.
Foto: Angelina Haupt

Geschafft!  Vor Freude werfen die Teilnehmer-
innen aus lokalen und regionalen Kindertages-
stätten des Lehrgangs 2018   ihre „Doktorhü-
te“ in die Luft.

Antwort auf Leserbrief „Welcher Islam?“
Seitdem ich den vorletzten Absatz vom Leser-
brief der letzten Woche von G. Wißmann zu der
Veranstaltung „Welcher Islam?“ gelesen habe,
beschäftige ich mich mit vielen Fragen:
Warum grenze ich mich mit meinem Kopftuch
für Jedermann sichtbar aus? Ist meine Religi-
on, mein Glaube, mein Kopftuch ein Grund dafür,
dass ich in Deutschland nicht zu Hause bin und
mich als Gast fühlen muss? Ist mein Kopftuch
ein Hindernis dafür, dass ich mich nicht Deutsch
fühlen darf? Warum soll ich mich als Gast füh-
len und mein Kopftuch abnehmen, wenn ich in
Deutschland geboren und deutsche Staatsbür-
gerin bin? Ich bin in Deutschland geboren, auf-
gewachsen, zur Schule gegangen, studiert aber
nur weil ich ein Kopftuch trage, muss ich mich
mit dem Herkunftsland meiner Großeltern iden-
tifizieren oder auf mein Kopftuch verzichten?
Warum werde ich nur auf mein Kopftuch be-
schränkt?
Ich kann nicht verstehen, warum das Kopftuch
im Jahr 2018 immer noch als ein Problem be-
trachtet wird und warum sich viele Europäer
damit nicht anfreunden können Frauen mit Kopf-
tuch auf den Straßen zu sehen. Liegt es vielleicht
daran, dass diese Frauen jetzt erfolgreiche Ärz-
te, Anwälte, Architekten sind und nicht mehr die
Gastarbeiter von früher? Können Frauen mit
Kopftuch nicht als Teil dieser Gesellschaft be-
trachtet werden? Ist das zu viel verlangt?
Vielleicht drückt für viele Europäer Kopftuch nur

Unterdrückung und Distanzierung der Frauen aus
oder vielleicht haben Sie Mitleid mit diesen Mäd-
chen, weil Sie der Meinung sind, dass sie im
Elternhaus gezwungen und unterdrückt werden.
Ich kann in dem Fall nur in meinem Namen,
meiner Bekannten und meiner Freundinnen spre-
chen, die sich dafür entschieden haben ein Kopf-
tuch zu tragen. Ich muss Sie enttäuschen aber
keiner von uns wurde gezwungen! Meine Eltern
haben mir sogar empfohlen und mir geraten erst
nach meinem Abitur ein Kopftuch zu tragen, ob-
wohl ich mich bereits in der 11. Klasse dafür
entschieden hatte.
Bitte verwechseln Sie auch nicht die Nationalität
mit der Religion. Unser Grundgesetz nimmt die
Religionsfreiheit im Artikel 4 auf „Die Freiheit des
Glaubens, des Gewissens und der Freiheit der
religiösen und weltanschaulichen Bekenntnisses
sind unverletzlich“, somit stellt die Religionsfrei-
heit ein Grundrecht dar. Auch wenn ich mich in
Deutschland nicht zu Hause fühlen soll oder darf,
habe ich das Recht meine Religion auszuüben
und mein Kopftuch in der Öffentlichkeit zu tra-
gen. Egal wie sehr ich mich bemühe, egal wie
sehr ich mich integriere, egal wie Deutsch ich
mich fühle und egal wie selbstsicher und eman-
zipiert ich bin, wird mich mein Kopftuch also
immer als eine unterdrückte oder ausgegrenzte
Frau darstellen?
Daran zu denken ist wirklich sehr schade.
Sinem Yilmaz

Weihnachtszeit im KESS 2018

Die Moorböcke sagen Danke an die Helfer

Weihnachts-Treff bei Tante Emma und Onkel Willi
spannende Aktionen und interessante Erlebnisse am Feuerkorb mit
Winterpunsch oder beim Werkeln mit Tante Emma in gemütlicher
winterlicher Atmosphäre im Tante Emma-Laden.
Mittwoch 15.00 Uhr - 16.30 Uhr KESS Nienhagen
28.11.18 3 D Sterne aus Papier falten
05.12.18 Schneemann aus Tonpapier modellieren
12.12.18 Lebkuchenhäuser bauen
19.12.18 Weihnachtsgeschichten bei Tante Emma

Hygge-Zeit – miteinander singen!
Ein Lebensgefühl, das glücklich macht!
Miteinander singen und vergnügt in den Tag starten mit alten und bekannten
Weihnachtsliederliedern!
Jeden Donnerstag im Advent von 8.15 Uhr - 8.30 Uhr
Herzogin-Agnes-Platz am KESS (bei schlechtem Wetter im Tante Emma Laden!)

Wintermärchenzeit in der Offenen Familiengruppe
Wir singen Weihnachtslieder und lassen uns durch ein Weihnachtswichtel-
Geschichten von Sven Nordquist in winterliche Stimmung entführen:
Montag, 10.30 Uhr - 12.00 Uhr KESS Nienhagen
Dienstag, 11.00 Uhr - 12.30 Uhr KESS Wathlingen
Sigrid Thöling und Birgit Schülzke freuen sich auf Sie/Euch.

Wintermärchenzeit im Café Kinderwagen
Mittwoch, 10.00 - 11.30 Uhr KESS Wienhausen
Sigrid Thöling und Birgit Schülzke freuen sich auf Sie/Euch.

Weihnachtszeit im Familientreff KESS Wathlingen
Montag und Freitag, 9.00 Uhr - 10.30 Uhr incl. Frühstück
Kosten 3,-€, Ihre Gastgeberinnen Margret Scharpe und Giovanna Horn freuen
sich in gemütlicher Weihnachtsatmosphäre sich auf ihren Besuch.

Klön-Café Kaffeeklatsch bei Tante Emma im Advent
Montag, 15.00 Uhr  - 17.00 Uhr KESS Nienhagen
Montag, 15.30 Uhr  - 17.00 Uhr KESS Wathlingen

Café International im Advent
Mittwoch, 14.30 Uhr - 16.00 Uhr KESS Nienhagen
Mittwoch, 16.30 Uhr - 18.00 Uhr KESS Wathlingen

Handy- und Tablet-Sprechstunde
egal welches Handy oder Tablet…
Dienstag, 17.00 Uhr - 18.00 Uhr KESS Nienhagen
Montag, 10.30 Uhr - 11.30 Uhr KESS Wathlingen

PC-Café – Offener Treff für Fragen rund um den Computer
Montag, 03.12.18, 16.30 Uhr - 18.00 Uhr KESS Nienhagen
Mittwoch, 05.12.18, 9.00 Uhr - 10.30 Uhr KESS Wathlingen

Offener Treff „60 plus für Sie und Ihn“
Mittwoch, 05.12.18, 15.00 Uhr - 17.00 Uhr KESS Nienhagen.
Ihre Gastgeberinnen Anne Richter und Ruth Schreiber auf Ihren Besuch.

Offener Spiele-Treff für Sie und Ihn im Advent
Dienstag, 11.12.18, 16.00 Uhr - 17.30 Uhr KESS Nienhagen
Ihre Gastgeberinnen Sigrid Brandes und Helga Völz freuen sich auf Ihren Besuch.

Baby-Café im Advent
Cathrin Meinecke- Büchler, Hebamme freut sich auf Ihren Besuch im KESS Nienhagen
Donnerstag, 13.12.18, 10.30 Uhr - 11.30 Uhr

Seniorentreff KESS Wathlingen im Advent
Freitag,30.11.18, 15.00 Uhr - 17.00 Uhr
Freitag, 21.12.18, 15.00 Uhr - 17.00 Uhr
Ihre Gastgeberinnen Ruth Schreiber und Anne Richter
Wir freuen uns auf Sie/Euch und wünschen Ihnen eine schöne Adventszeit!

Am Freitag, den 26.10.2018 hatten wir unsere
Helferparty im Jugendtreff. Wie schon im letz-
ten Jahr war dies ein Dankeschön an unsere
Helfer vom Moorbockcross, denn ohne all die-
se Personen wäre der Moorbock nie zu dem
geworden, was er ist…ein spektakuläres Fes-
tival in unserm Dorf. Tagsüber die vielen Ren-
nen mit Bewirtung und abends die "Der Bock
rockt"-Party samt Feuerwerk.
Mit rund 30 Personen saßen wir also bei Brat-
wurst und Getränken zusammen, ließen das
Moorbockwochenende Revue passieren und
hatten viel Spaß. Timm Conrad zeigte viele Ein-
drücke per Fotoshow und unser obligatorisches
"Lob- und Tadel-Heft" machte wieder die Run-
de, um viele Dingeaufzuschreiben, die uns im

Eifer des Gefechtes nicht aufgefallen sind, doch
beim nächsten Mal auch verbessern zu kön-
nen. Ein großes Dankeschön ging natürlich
auch in diesem Jahr an Familie Boldt, auf des-
sen Feld die spannenden Rennen wieder statt-
finden konnten. Deshalb überreichte unser 1.
Vorsitzende Sven Seemann einen Präsentkorb
an Jan-Philipp Boldt, der seine Eltern später
damit überraschte. Bis in die frühen Morgen-
stunden hatten wir alle unseren Spaß mit den
Gästen. Wir hoffen sehr, dass uns alle 2019
wieder unterstützen, damit wir gemeinsam mit
allen unser 1. kleines Jubiläum feiern können:
den 5. MBX 2019!  SAVE THE DATE: 07.und
08. September 2019 sehen wir uns wieder
mit Euch an der Rennstrecke!



Am 1. Dezember ab 15:00 Uhr findet der inzwischen
14. und 1. Nachtweihnachtsmarkt in Deutschland

auf dem Antikhof Drei Eichen in Bröckel statt

Wathlinger Bote – 11 – 24. November 2018/48

Leserbrief

Premier-Auszeichnung Großer Preis des
Mittelstandes geht an Burchard Führer GmbH

Laternenumzug in Adelheidsdorf

SoVD – Großmoor

Jürgen-Heinrich Mohwinkel neuer Obmann
der Kameradschaft der ehemaligen Aktiven

Im Ensemble der Weihnachtsmärkte in Stadt
und Landkreis Celle ist er langsam ein fester
Bestandteil: Der Nachtweihnachtsmarkt auf
dem "Antikhof Drei Eichen" in Bröckel. Er
kommt traditionell etwas anders daher. Da
ist zum einen das besondere Ambiente der
denkmalgeschützten Hofanlage an der Haupt-
straße 56. Das ist zum anderen diese ganz
spezielle Mischung aus Romantik und Ge-
mütlichkeit rund um historisches Handwerk,
künstlerische Kreativität und selbstgemach-
te Speisen aus der Antikhof-Küche.
Restaurator und Veranstalter Torsten Las-

kowski lädt gemeinsam mit seinen vielen flei-
ßigen Helfern wieder zu Kerzen- und Feuer-
schein alter und neuer Handwerkskunst nach
Bröckel ein. Wer zu den Klängen historischer
Musik noch ein wenig verweilen oder durch
die alte Ausspannschänke schlendern möch-
te, kann sich an frischen, hausgemachten
Speisen und wärmenden Getränken unter dem
vorweihnachtlichen Sternenhimmel oder am
alten Kachelofen im ehemaligen Schankraum
laben. Wie es sich für einen Nachtweihnachts-
markt gehört, werden die Tore erst zu später
Stunde geschlossen. Torsten Laskowski

Die Ortsfeuerwehr Adelheidsdorf, sowie
der Schulverein der Grundschule Adel-
heidsdorf veranstalteten am Samstag,
den 10. November, wieder ihren schon
traditionellen Laternenumzug durch Adel-
heidsdorf, mit einem anschließenden
Laternenfest was dieses Mal auf dem
Gelände der Grundschule stattfand. Um
17:00 Uhr startete der seit Jahren be-
liebte Umzug mit der musikalischen Be-
gleitung des Feuerwehrmusikzuges Adelheidsdorf, und alle kleinen und großen Besucher
schlossen sich an. Sie gingen mit ihren Laternen in der Schulstraße los und der Weg führte
weiter durch die Straßen Adelheidsdorfs, bis sie wieder zurück an der Schule ankamen.
Dort angekommen konnten sich alle bei kalten und warmen Getränken, sowie reichlichen
Spezialitäten stärken. Ein Feuerkünstler begeisterte mit seiner großartigen Show alle An-
wesenden. Jan Dollenberg, stv. Gemeindebrandmeister Wathlingen

Die Burchard Führer
GmbH ist erneut für
ihr herausragendes
unternehmerisches
und gesellschaftli-
ches Wirken prä-
miert wurden: Vor ei-
nigen Tagen erhielt
das in Dessau-Roß-
lau ansässige und
bundesweit tätige
Unternehmen im Rahmen einer feierlichen
Gala im Berliner "Maritim"-Hotel die "Premier-
Auszeichnung" des "Großen Preises des Mit-
telstandes". Damit ist die Burchard Führer
GmbH eines von nur drei Unternehmen aus
ganz Deutschland, dem diese besondere und
bedeutendste Auszeichnung des gesamten
Wettbewerbes verliehen wurde.
In der Laudatio, die unter dem Titel "Im Mittel-
punkt steht der Mensch" stand, wurde einmal
mehr klar, was das Unternehmen in der dyna-
mischen und stetig vor neuen Herausforderun-
gen stehenden Pflegebranche so außergewöhn-
lich macht. "Die Pflege unserer Familien und
Mitmenschen rückt immer stärker in den Fo-
kus und wird dabei mehr zu einer gesamtge-
sellschaftlichen Aufgabe", sagt Burchard Füh-
rer, "der entscheidende Faktor dafür ist ein quan-
titativ und qualitativ herausragendes Personal."
Die Stiftung würdigte die Anstrengungen der

Burchard Führer
GmbH, auf diesem
Sektor beispielgeben-
de Projekte ins Leben
gerufen zu haben: So
bildet das Unterneh-
men nicht nur über-
durchschnittlich aus,
es qualifizier t seine
Mitarbeiter gezielt wei-
ter und kann so sein

Führungspersonal zum großen Teil aus den ei-
genen Reihen rekrutieren.  Neben einer betrieb-
lichen Altersversorgung erhalten die Mitarbei-
ter zudem mit einem Benefitpass vergünstigte
Einkaufsmöglichkeiten. "Dem Fachkräfteman-
gel kann man nur begegnen, indem man sei-
nen Beschäftigten die Wertschätzung und Un-
terstützung gewährt, die es für seinen täglichen
Einsatz bei der Pflege und Betreuung der Men-
schen benötigt", so Burchard Führer. Der "Gro-
ße Preis des Mittelstandes" wird seit nunmehr
24 Jahren von der Leipziger Oskar-Patzelt-Stif-
tung vergeben. Ausgezeichnet werden Unter-
nehmen, die innovativ sind, über starke Werte,
klare Strategien und hohe Flexibilität verfügen
und damit die sozial engagierte Wachstums-
elite des deutschen Mittelstandes repräsentie-
ren. Für das aktuelle Wettbewerbsjahr waren
insgesamt 4917 kleine und mittelständische
Unternehmen nominiert.

Im Rahmen der Jahreshaupt-
versammlung der Kamerad-
schaft der ehemaligen Aktiven
der Freiwilligen Feuerwehr der
Samtgemeinde Wathlingen,
stellte der bisherige Obmann
Georg Rahlfs sen. sein Amt aus
persönlichen Gründen zur Ver-
fügung und verzichtete auf eine
Wiederwahl. Es lag nun an der
Versammlung, einen Nachfol-
ger zu finden, und mit Jürgen-
Heinrich Mohwinkel konnte ein
Kandidat gefunden werden,

welcher dann auch einstimmig gewählt wurde. Des Wei-
teren wurde mit Horst Hinrichs ebenfalls ein neuer stell-
vertretender Obmann gewählt. Obmann Rahlfs konnte
bei der Jahreshauptversammlung zahlreiche Gäste aus
der Politik und der Gemeindefeuerwehr begrüßen.
Kurze Grußworte und Berichte der Gäste rundeten den
Abend informell ab. Aus den Reihen der Versammlung
wurde zum Ende der Veranstaltung beantragt, den schei-
denden Obmann Georg Rahlfs und seinen Stellvertreter
Walter Mecke zu Ehrenmitgliedern zu machen. Diesem
Antrag wurde einstimmig gefolgt.
Text und Fotos: Frank Oliver Stantze,
Ortsfeuerwehr Großmoor

Der Vorsitzende Walter Twelkemeyer konnte
bei unserem monatlich stattfindenden Kaf-
fee- und Infonachmittag diesmal Frau Sabi-
ne Kellner als Leiterin des Sozialberatungs-
zentrum Celle begrüßen. In ihrer Begrü-
ßungsansprache ging Sie auf aktuelle The-
men des SoVD ein.
Frau Kellner machte besonders deutlich wo-

für der SoVD steht.
In  einem regen Informationsaustausch,
besonders mit Fragen über Schwerbehinde-
rung und Pflegeanspruch konnten alle Fra-
gen der Mitglieder und Gäste zufriedenstel-
lend beantwortet werden. Zum Abschluss
bedankte sich Walter Twelkemeyer bei Frau
Kellner für den gelungenen Infonachmittag.

Ehrengemeindebrandmeister
Heinrich Rostalski und Obmann
Georg Rahlfs sen.

Die neuen und alten Funktionsträger der Kameradschaft
der ehemaligen Aktiven

2. Advent, 9. Dezember um 15 Uhr
Adventskonzert in der Martinskirche,

Gem. Chor Großmoor

Im Wathlinger Boten vom 17. November
schreibt Herr Wißmann einen Leserbrief über
den Vortrag von Dr. Ali Özdil im Rathaus Ni-
enhagen, und ich kann ihm dazu nur gratu-
lieren. Herr Wißmann, Sie haben den be-
rühmten Nagel auf den Kopf getroffen! Sie
schreiben, was vermutlich viele Menschen
in Deutschland denken, aber aus irgendwel-
chen Gründen nicht zu sagen wagen. Und
Ihnen kann ja nun gewiss niemand Fremden-
feindlichkeit vorwerfen! Ich sehe diese Frau-
en mit dem Kopftuch und denke: Warum

machen sie das? Müssen sie? Werden sie
gar dazu gezwungen? Warum verhüllen sie
ihr schönes Haar?
Für mich ist dieses Tuch ein eindeutiges Zei-
chen der Unterdrückung der Frau – und man-
gelnder Integration.
Es ist wirklich an der Zeit, dass die Flüchtlinge
ihrem Gastland etwas zurückgeben. Und dazu
gehört, unsere Gepflogenheiten zu akzeptieren
und zu respektieren und die Forderungshaltung
einzustellen! J. Krause, Wathlingen

Antwort auf Leserbrief „Welcher Islam?“
Seitdem ich den vorletzten Absatz vom Le-
serbrief der letzten Woche von G. Wißmann
zu der Veranstaltung „Welcher Islam?“ gele-
sen habe, beschäftige ich mich mit vielen Fra-
gen:
Warum grenze ich mich mit meinem Kopf-
tuch für Jedermann sichtbar aus? Ist meine
Religion, mein Glaube, mein Kopftuch ein
Grund dafür, dass ich in Deutschland nicht
zu Hause bin und mich als Gast fühlen muss?
Ist mein Kopftuch ein Hindernis dafür, dass
ich mich nicht Deutsch fühlen darf? Warum
soll ich mich als Gast fühlen und mein Kopf-
tuch abnehmen, wenn ich in Deutschland
geboren und deutsche Staatsbürgerin bin?
Ich bin in Deutschland geboren, aufgewach-
sen, zur Schule gegangen, studiert aber nur
weil ich ein Kopftuch trage, muss ich mich
mit dem Herkunftsland meiner Großeltern
identifizieren oder auf mein Kopftuch verzich-
ten? Warum werde ich nur auf mein Kopf-
tuch beschränkt?
Ich kann nicht verstehen, warum das Kopf-
tuch im Jahr 2018 immer noch als ein Pro-
blem betrachtet wird und warum sich viele
Europäer damit nicht anfreunden können
Frauen mit Kopftuch auf den Straßen zu se-
hen. Liegt es vielleicht daran, dass diese Frau-
en jetzt erfolgreiche Ärzte, Anwälte, Archi-
tekten sind und nicht mehr die Gastarbeiter
von früher? Können Frauen mit Kopftuch
nicht als Teil dieser Gesellschaft betrachtet
werden? Ist das zu viel verlangt?
Vielleicht drückt für viele Europäer Kopftuch

nur Unterdrückung und Distanzierung der
Frauen aus oder vielleicht haben Sie Mitleid
mit diesen Mädchen, weil Sie der Meinung
sind, dass sie im Elternhaus gezwungen und
unterdrückt werden. Ich kann in dem Fall nur
in meinem Namen, meiner Bekannten und
meiner Freundinnen sprechen, die sich dafür
entschieden haben ein Kopftuch zu tragen.
Ich muss Sie enttäuschen aber keiner von
uns wurde gezwungen! Meine Eltern haben
mir sogar empfohlen und mir geraten erst
nach meinem Abitur ein Kopftuch zu tragen,
obwohl ich mich bereits in der 11. Klasse
dafür entschieden hatte.
Bitte verwechseln Sie auch nicht die Natio-
nalität mit der Religion. Unser Grundgesetz
nimmt die Religionsfreiheit im Artikel 4 auf
„Die Freiheit des Glaubens, des Gewissens
und der Freiheit der religiösen und weltan-
schaulichen Bekenntnisses sind unverletz-
lich“, somit stellt die Religionsfreiheit ein
Grundrecht dar. Auch wenn ich mich in
Deutschland nicht zu Hause fühlen soll oder
darf, habe ich das Recht meine Religion aus-
zuüben und mein Kopftuch in der Öffentlich-
keit zu tragen.
Egal wie sehr ich mich bemühe, egal wie sehr
ich mich integriere, egal wie Deutsch ich mich
fühle und egal wie selbstsicher und emanzi-
piert ich bin, wird mich mein Kopftuch also
immer als eine unterdrückte oder ausge-
grenzte Frau darstellen?
Daran zu denken ist wirklich sehr schade.
Sinem Yilmaz

SPD Adelheidsdorf/Nienhagen, Fahrt
zum Weihnachtsmarkt nach Hameln

Alle Jahre wieder...
Wir, der SPD Ortsverein Adelheidsdorf/Nienhagen fährt zum
Weihnachtsmarkt nach Hameln

am Samstag, 8. Dezember 2018.
Fahrtkosten für Mitglieder 15 €, nicht-Mitglieder 18 € pro Person.
Abfahrt ist um 8.30 Uhr ab Rathaus/Feuerwehr Nienhagen. Weitere
Haltepunkte: Dorfstr. Edeka Müller, ehem. Asia Sushi Garten Adelheidsdorf und Müggen-
burg Nienhorst. Unterwegs gibt es ein kleines Frühstück. Nähere Info’s, Karten und weitere
Anmeldungen ab sofort bis zum 1. Dezember 2018 bei Rosi Mikolaiczak, Sandförth 65,
29336 Nienhagen, Tel. 05144-4861, oder Mobil 0172-4191856. Ihre/Eure Rosi Mikolaiczak
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Redaktionsschluss!
Dienstag, der 27. November 2018 bis 16.00 Uhr
im Rathaus Wathlingen, im Bürgerbüro, Am Schmiedeberg 1, 29339 Wathlingen,

oder bis Mittwoch, 28. November bis 12.00 Uhr
direkt beim Großmoorer Verlag,  29352 Großmoor,
Gartenstraße 11, Tel. 05085/7427-29 · Fax 7499 · E-Mail: Moorverlag@t-online.de

Donnerstagsradler
Am 15.11.18 waren 27 ak-
tive oder ehemalige Radler
beim diesjährigen Jahres-
abschluß in den Jahnstu-
ben dabei. Nach einem le-
ckeren und ausgiebigen
Mittags-Buffett hat Gerd
das Jahr 2018 aus Sicht
der Donnerstagsradler
noch einmal Revue passieren lassen. Es war
vor allem durch diesen sensationellen  Som-
mer geprägt. Trotzdem sind wir dreimal nicht
gefahren, entweder zu naß oder zu heiß. Sehr
gut angenommen wurde die
Fahrt zum Bowling. Hier be-
steht der Wunsch im nächs-
ten Jahr häufiger zu bow-
len. Mal sehen. Im Schnitt
waren wir 15 Radler, die
eine durchschnittliche Stre-
cke von 28 km zurückge-

legt haben. Knapp 900 km wären es gewor-
den, wenn man alle Touren mitgefahren wäre.
Gerd dankte Robert Waldheim für seine Arbeit
im Hintergrund und Fritz dafür, dass er ihn

dreimal vertreten hat. Wolf-
gang übergab Gerd mit lau-
nigen Worten ein nahrhaf-
tes Dankeschön der Rad-
ler für die abwechslung-
reich geführten Touren. Wir
machen jetzt eine offizielle
Pause bis Anfang März.
Wer Lust hat, kann jedoch
donnerstags am Treffpunkt
vorbeikommen. Dann
könnte man sich spontan
für eine Tour zusammentun.
Anfang März geht es wieder
richtig los. Start ist dann
immer um 14 Uhr. Alle freu-
en sich schon auf das, was
dann kommen wird.
Fotos: Gerd Sanders

Einsatzübung der Ortsfeuerwehren
Nienhagen und Bröckel

Am vergangenen Donnerstag um 17:50
Uhr wurde die Ortsfeuerwehr Nienha-
gen durch die Rettungsleitstelle Celle
zu einem angenommenen Verkehrsun-
fall mit eingeklemmter Person und zu-
sätzlich einer Personensuche alarmiert.
Bei schlechten Sichtverhältnissen
durch den dichten Nebel rückte die
Ortsfeuerwehr Nienhagen aus.
Beim Eintreffen am verunfall-
tenFahrzeug wurden durch
den Einsatzleiter die Ret-
tungsmaßnahmen eingeleitet
und die vermeintlich einge-
klemmte Person mit hydrau-
lischem Rettungsgerät be-
freit.

Auf Grund der schlechten Sicht-
verhältnisse wurde die Ortsfeu-
erwehr Bröckelzur Unterstützung
bei der Personensuche durch ihre

Drohne mit Wärmebildkamera nachalar-
miert. Dies klappte durch die gute Zusam-
menarbeit mit der Celler Leitstelle, die die
Kammerraden aus Bröckel per GPS zum Un-
fallort leiteten sehr gut.
Nach nur knapp 20 Minuten konnte dank der
Drohne die vermisste Person in einem nahe-
liegenden Waldstück aufgefunden und dem
Rettungsdienst übergeben werden.
Text und Fotos: Uwe Papenburg

Die LandFrauen laden ein:
Am 6.12. findet der letzte Kinoabend in 2018
statt. Wir fangen wieder um 19.00 Uhr mit ei-
nem kleinen Imbiss an. Kosten wie immer 10,00

€. Anmeldungen bei Christiane,
TEL. 2331. Wir freuen uns auf Mit-
glieder und Gäste. Klaudia Piliptschuk

LEADER-Region Aller-Fuhse-Aue
Veranstaltungskalender

Datum Uhrzeit, Veranstaltung, Ort
01.12. 15:00 bis 23:00 Uhr, 14. Nachtweihnachtsmarkt, Antikhof Drei Eichen, Haupt-

straße 56, 29356 Bröckel
01.+02.12. 14 Uhr, 12. Adventsmarkt in Dollbergen, Am Kapellenberg 2, 31311 Dollbergen
01.+02.12. Weihnachtsmarkt Hänigsen, 31311 Hänigsen
08.12. 15 Uhr, Adventsmarkt auf dem Hof Pröve, Dallmanns Twegte 2 29339 Wathlingen
15.+16.12. 11:00 bis 19:00 Uhr, Nostalgischer Weihnachtsmarkt auf dem Findelhof, Fin-

delhof Ziegeleiweg 2 29342 Bockelskamp
15.+16.12. 14:00 Uhr, Weihnachtsmarkt Uetze, Hindenburgplatz, 31311 Uetze
16.12. 12:00 bis 18:00 Uhr, Weihnachtsmarkt am Dorfbrunnen in Eicklingen, Zum

Dorfbrunnen 29358 Eicklingen
18.12. 15:00 Uhr, Weihnachtsmarkt Dedenhausen, Dedenhausen

Einer von neunzig in ganz Europa –
Axel Schmidt aus Großmoor

ist Fischsommelier
Axel Schmidt aus Großmoor, geboren im
März 1971, verheiratet und Vater einer
Tochter, ist seiner Heimatgemeinde
immer treu geblieben, ging hier bis 1987
zur Schule und schlug danach erst
einmal die Laufbahn als Bergmechani-
ker bei der Kali+Salz AG ein, bevor er
endgültig 1998 in den elterlichen mobi-
len Fischhandel wechselte. Früh übt sich,
was ein Meister werden will – und so
half er schon mit 13 im Betrieb und bei
Veranstaltungen mit. Durch diverse Fort-
bildungen erlang er immer mehr Wissen
über den Fisch und übernahm im Jahr
2000 das Familienunternehmen.
Sein Herz hängt so sehr am Fisch, dass
er in diesem Jahr die sehr umfassende
Ausbildung mit dem IHK-Abschluss zum
Fischsommelier auf sich nahm, um seine
Kunden noch fachgerechter beraten und
bedienen zu können.
Während dieser Ausbildung, in der er um-
fassende Kenntnisse im Sensoriklabor so-
wie in der Seafood Akademie in Bremerha-
ven erlangte, knüpfte er viele neue interes-
sante Kontakte. Neben einem schriftlichen
Prüfungsteil müssen die Absolventen Fisch
filetieren und zerlegen, Hummer und Gar-
nelen bearbeiten sowie die ein oder andere
Auster öffnen. Parallel dazu mussten Prü-

fungsfragen beantwortet werden. Der ausge-
bildete Fischsommelier ist Ansprechpartner
als Experte und Berater zu allen Fragen aus
Theorie und Praxis rund um das Thema Fisch
und Seafood.
Also lassen wir uns überraschen, was sich
nun in der Region in Sachen Fisch Neues ent-
wickelt... Das „Fisch Schmidt Team“ steht mit
drei Verkaufswagen auf mehreren festen Wo-
chenmärkten und Parkplätzen vor Supermärk-
ten in der Region.
Heike Michaelis, Moor Verlag



Kreistagsfraktion Bündnis 90/Die Grünen

Sommer (Grüne): Salzhaltiges
Haldenabwasser in die Fuhse – Nein danke!

Schützenverein „Freischütz“ e.V. Wathlingen von 1922

Kein Erfolg für die Bundesligareserve
des Freischütz in Helmstedt

Die Volleyball-Jugend des
SV Nienhagen bedankt sich
für neue Trikots und Jacken
Zum Beginn der neuen Saison freut sich
die 2. Damen-Volleyball-Mannschaft des
SV Nienhagen über einen Satz neuer Tri-
kots und Jacken. Diese sponsorte Dr. Sön-
ke Trumann (Zahnarzt aus Lachendorf) und übergab
diese am ersten Heimspieltag. Die Mannschaft bedank-
te sich auch gleich mit zwei Siegen in den neuen Tri-
kots. Ganz herzlichen Dank für die Unterstützung auch
im Namen der Volleyballabteilung des SV Nienhagen.
Die Mädchen starten nun schon im 2. Jahr in der Kreis-
liga und belegen zur Zeit einen hervorragenden 2. Platz.
Auch im Bezirkspokal waren sie erfolgreich und somit
eine Runde weiter. So kann es gerne auch im neuen
Outfit weitergehen.

Die Fa. Kali & Salz will in der Zukunft salz-
haltige Abwässer ihrer Kalihalde in Wath-
lingen in die Fuhse einleiten. Dazu benötigt
Kali & Salz eine Genehmigung des LBEB
(vormals Bergamt). Das Bergamt benötigt
das Einvernehmen des Landkreises Celle für
die Genehmigung. Die Grünen  lehnen eine
Einleitung in die Fuhse ab.
„Wir haben im Kreistag beantragt, dass die
Einvernehmenserteilung des Landkreis Cel-
le nicht als Geschäft der laufenden Verwal-
tung sondern nur auf Beschluss des Kreis-
tages in öffentlicher Sitzung erfolgt. Damit
stellen wir Transparenz im Verfahren sicher,
„ erläutert der umweltpolitische Sprecher der
grünen Kreistagsfraktion Gerald Sommer den
Antrag, der im Wortlaut wie folgt eingereicht
wurde und nächste Woche im Kreisaus-
schuss eingebracht wird:
Der Kreistag des Landkreises Celle behält sich
zum bergrechtlichen Planfeststellungsverfah-
ren für die Begrünung der KalihaldeWathlin-
gen/Niedersachsen der K&S AG in der Ge-
meinde Wathlingen die Entscheidung über die
Erteilung des Einvernehmens nach § 19 Abs.
3 Wasserhaushaltsgesetz (WHG) für die Er-
laubnis zur Abwassereinleitung in die Fuhse
und zu anderen wasserrechtlichen Erlaubnis-
sen vor. Die Firma K&S AG hat beantragt, dass
in 30 Jahren Wasser in die Fuhse eingeleitet

werden dürfe. Aus Sicht der GRÜNEN Frakti-
on gilt es, Schaden für Mensch und Natur ab-
zuwenden. „Eine Einleitung von versalzenen
Abwässern in die Fuhse stellt eine Gefahr für
das Grundwasser im Landkreis Celle dar.
Zudem werden Flora und Fauna im FFH Ge-
biet 90 „Allertal bei Celle“ durch Zufluss der
Fuhse in die Aller gefährdet. Damit liegt ein
Verstoß gegen das Verschlechterungsverbot
vor,“ begründet Gerald Sommer den Antrag
und zeigt Kali & Salz die rote Karte für die
geplante Umweltverschmutzung.

Foto: C. Beddig-Sommer
Gerald Sommer an der geplanten Einlei-
tungsstelle in Wathlingen

ASV Adelheidsdorf Herren 30 brillieren unerwartet
Nach dem sehr guten Saisonauftakt am
27.10.18 konnte die Herren 30 Mannschaft
des ASV Adelheidsdorf beim Punktspiel sei-
nen Erfolg weiter fortsetzen und siegte uner-
wartet gegen die sehr spielstarke Mannschaft
des TV GG Ramlingen-Ehlershausen. An Po-
sition "Eins" konnte sich Toni Junker in einem
nervenstarken Spiel gegen einen aus seiner
Sicht mutmaßlich unbezwingbaren Gegner der
Leistungsklasse LK13 souverän mit 6:3 und
6:4 durchsetzen. Der an "zwei" spielende Sven
Truffel hatte einen ebenso starken Gegner "vor
der Brust", wie Robert Hecker, der gegen den
"Underdog" der Gegner an Position 4 antrat.
Truffel gab mit 3:6 und 2:6 ab und Hecker
verlor 3:6 und 3:6. Sven Junker bewies an
diesem Spieltag was er drauf hat. Er bezwang
seinen Gegner mit 6:3, 6:2  und bescherte
dem ASV einen etwas komfortableren Ge-
samtsieg an diesem Tag. Die beiden Doppel
konnte der ASV ebenfalls für sich entschei-
den. Das starke Doppel, Toni Junker/Robert
Hecker, spielten die Gegner konsequent an die
Wand. Mit starken Aufschlagspielen ohne

Doppelfehler und erstklassigen Ballwechseln
holten Junker/Hecker das Doppel mit 6:1 und
6:4. Bähm! Ebenfalls wenig Luft zum Atmen
hatten die Gegner von Sven Truffel und Sven
Junker, die nicht nur den gemeinsamen Vor-
namen tragen, sondern auch zur gemeinsa-
men Spielstärke aufliefen. Sven Junker setzte
dem Gegner mit schwer retournier baren Auf-
schlägen und harten Bällen bis kurz vor die
Grundlinie zu. Während Sven Truffel am Netz
mit einer schon fast frechen Lässigkeit die
Bälle in einem nicht mehr erreichbaren Win-
kel abprallen ließ, so dass der Gegner verzwei-
felte. Die Kombination aus Truffel und Junker
brachte an diesem Tage dem Gegner keine
wirksame Lösung, so dass dieses Doppel
ebenfalls mit 6:3 und 6:2 gewonnen wurde.
Der ASV siegte somit bei seinem zweiten
Auswärtsspiel mit 4:2 und steht in der Herren
30 Regionsliga derzeit an Position EINS. Wir
bedanken uns für einen sehr schönen Spiel-
tag den wir in einem Restaurant in Nienhagen
ausklingen lassen haben.WEIß-BLAU-ASV
(RH)

Förderverein Leichtathletik Sport
Nienhagen 06 e.V.

Einladung zur
Mitgliederversammlung 2018
Ort: Jahnstuben,  Jahnring 13, Nienhagen
Datum und Zeit: 11.12.2018, Beginn 18:30 Uhr
Tagesordnung:
1. Begrüßung/Gedenken durch den Vorstand
2. Wahl des Schriftführers der Mitgliederversamm-

lung
3. Genehmigung der Tagesordnung
4. Verlesung und Aussprache zum Protokoll der letz-

ten Mitgliederversammlung
5. Genehmigung des Protokolls der letzten Mitglie-

derversammlung
6. Bericht des Vorstandes
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Entlastung des Vorstandes
9. Wahlen
a. Vorsitzende(r)
b. Stellv. Vorsitzende(r)
c. Kassenwart/in
d. Weitere Funktionen
10. Zukunft des Fördervereins
11. Vorstellung und Genehmigung Haushalt 2019
12. Anträge
13. Verschiedenes
Anträge von Mitgliedern müssen bis 04.12.2018
schriftlich beim Vorstand vorliegen. Der Vorstand freut
sich über eine rege Teilnahme der Mitglieder.
Der Vorstand

Gardinendesign
Fensterdekoration

Sicht- und
Sonnenschutz

Gardinenstoffe
Rollos

Raffrollos
Jalousetten

Plissee
Gardinenzubehör

Markisen

Klostergang · 29221 Celle
Telefon (0 51 41) 27 80 12

Im ersten Match des Tags gegen
die Mannschaft des SV Freihand
Göttingen verlor das Wathlinger
Team mit 3 : 2. Dabei wurde es
nur auf den beiden Spitzenposi-
tionen spannend. Marten Heuer
auf der Eins, setzte sich nach
368 Ringen im Match erst im
Stechen mit einer 10, gegen
Uwe-Lutz Poller durch. Trotz sei-
ner Topleistung von 377 Ringe,
musste auch Dmitriy Dashevs-
kiy in das Stechen, denn auch
seine Gegnerin kam auf das glei-
che Ergebnis. Auch hier siegte
der Wathlinger im ersten Stech-
schuss. Die drei anderen Begeg-
nungen verlor der Freischütz
allerdings. Einzig Kai Gwiasda
zeigte dabei eine normale Leis-
tung, seine 357 Ringe waren
aber deutlich zu wenig gegen die
368 Ringe von Julia Pawlowski.
Einen rabenschwarzen Tag er-
wischte Benjamin Forke, unerklärliche 325
Ringe waren das Ergebnis des ersten Wett-
kampfes, damit holt man keinen Punkt.
Leider konnte auch Frank Bührmann nicht
punkten. Nach gutem Beginn verlor er den
Faden und schoss 349 Ringe, auch das war
deutlich zu wenig.
Gegen den Gastgeber SV Süpplingen sollte
dann ein Sieg her. Leider kam es anders als
gedacht. Die Süpplinger Mannschaft schoss
ein tolles Mannschaftsergebnis und gewann
mit 4 : 1 gegen den Freischütz. Den Punkt für

Wathlingen holte Marten Heuer.
Wiederum 368 Ringe reichten,
diesmal auch ohne Stechen. Gut,
mit 369 Ringe, schoss Dmitriy
Dashevskiy, aber nicht gut genug.
Seine Gegnerin Lisa-Frederik Stu-
te erzielte 371, das reichte um zu
gewinnen. Kai Gwisada verlor in
der zweiten 10er Serie mit 85
Ring, gleich 10 Ringe zu seinem
Kontrahenten Kristof Kirchmer.
Das holte er nicht mehr auf und
verlor mit 354 zu 361. Benjamin
Forke und Frank Bührmann stei-
gerten sich zum Vormittag, aber
die 357 Ringe die beide schos-
sen, reichten nicht. 376 Ringe
hatte der Gegner von B. Forke
und 366 Ringe der von F. Bühr-
mann.
Damit steht die II. Mannschaft
des Freischütz auf einem Ab-
stiegsplatz. Am nächsten Wett-
kampftag geht es gegen die

auch abstiegsgefährdeten Mannschaften aus
Rickensdorf und SV Groß und Kleinkaliber.
E.O.

Marten Heuer

Behindertengruppe
Wathlingen/Flotwedel

Weihnachtsverkauf
in der Bastelstube

Mittwoch, den 28.11.18
Donnerstag, den 29.11.18 & Freitag, den
30.11.18 jeweils von 13.30 - 19.00 Uhr
Am Freitag gibt es  ab 17.00 Uhr zusätzlich
Bratwürstchen vom Grill
In der Bastelstube im Ostpreußenweg 11,
Wathlingen. Dort können Sie aus unserem
gesamten Sortiment auswählen. Es gibt ne-
ben adventlichen Gestecken auch Holzarbei-
ten, Strickwaren, Schmuck und  noch vie-
lerlei andere Artikel.  Alles ist  ehrenamtlich
und mit viel Geschick und Herz zugunsten
der Gruppe hergestellt.

Dmitriy Dashewskiy



Italienische
Gastlichkeit

mitten in Celles Innenstadt

Geöffnet:
tägl. 12.00 – 15.00 Uhr
und 17.30 – 24.00 Uhr

In der Weihnachtszeit Sa.
und So. durchgehend geöffnet

– Di. Ruhetag –

Am Heiligen Kreuz 4
29221 Celle

Tel. 0 51 41 / 263 18
www.sanmarino-celle.de

1. Weihnachtstag
nur Mittags geöffnet

2. Weihnachtstag
regulär geöffnet

Hochzeitssuppe 1 l ............................................................... 9,00 €
Zungenragout 1 kg .............................................................. 18,00 €
Schweinefilettopf mit frischen Champignons 400 g .................. 9,90 €
Rinderrouladen nach Hausfrauen-Art 3 Stück .......................... 10,80 €
Teriyaki-Hähnchenbrust in pikanter Gemüse-Sauce 400 g ....... 9,90 €
Kalbsröllchen mit Kräuterfüllung auf Weißweinsauce 3 Stück ... 13,50 €
Wildschweinpfeffer 400 g ....................................................... 10,90 €
Deutsche Flugentenbrust (vom Hörnigshof) mit Sauce p.P. ...... 15,90 €
Deutsche Gänsekeulen mit Sauce (vom Hörningshof)
(1 Keule wiegt ca. 460 g) 1 Keule .............................................. 16,50 €
Deutsche Gänsebrust mit Sauce (vom Hörningshof)
(1 Gänsebrust reicht für 3 Personen) 1 Stück ............................ 40,50 €
Vegetarisch gefüllte Mangoldröllchen auf Tomatensauce p.P. .. 7,50 €
Kartoffelgratin p.P. ................................................................... 3,50 €
Kartoffel-Mandel-Gratin p.P. .................................................... 3,70 €
Rosenkohl mit Speckwürfel 250 g ............................................. 3,20 €
Apfelrotkohl 200 g .................................................................... 2,80 €
Winterliches Pfannengemüse 250 g ........................................ 4,00 €

Weiter bieten wir für Sie zu den Feiertagen an:
Mohnmousse mit Erdbeeren – Lebkuchencreme

Schwarzwälder Kirschpudding
Antipasti-Platte – Käseplatte – Heringssalat – Fischplatte

dazu Chutneys aus eigener Herstellung

Bestellung bis zum 18.12.2018 –
Abholung am 24.12.bis 12.00 Uhr.

Im Alten Busch 1 · 29356 Bröckel
Telefon 0 51 44 - 49 45 87

info@landgenuss-broeckel.de
www.landgenuss-broeckel.de
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Waldweg 52a · 29336 Nienhagen - Nienhorst
Tel. (0 50 85) 18 21 · Telefax (0 50 85) 67 29

Autotelefon (0171) 545 44 90

GmbH

ÖKO-HAUS-VERSORGUNG

Die Kälte des Winters macht einen erst die
Freude über den Frühling bewusst.

Damit Sie wohlig warm durch die kalte Jahreszeit kommen,
denken Sie an die Wartung Ihrer Heizungsanlage und erfreuen

Sie sich an der Energieersparnis von bis zu 15%,
sollte sie optimal eingestellt sein.

Ob Sommer oder Winter – wir sind für Sie da!



Nienhagener werden Deutscher Meister!!!

Einladung zum Weihnachtsreiten

VfL Wathlingen – Linedance

Gut aufgestellt…

Das Team Nienhagen

Die Mädels in ihrer Aufstellung

37 Jahre sollte es dauern, bis eine weibliche
Jugendmannschaft aus Nienhagen,ihren Er-
folg des Deutschen-Vereins-Mannschafts-
meisterschaften wiederholt.
Nach der Anreise am Freitag, erfolgte die Ak-
kreditierung und die offizielle Waage, bevor
es am Samstag mit den Kämpfen, in der Vor-
runde, begann. Mit vier Mannschaften mach-
ten wir uns auf den Weg nach Senftenberg,
welches eine logistische Herausforderung
war. Mit je einer Jungen- und Mädchenmann-
schaft in der U14 und U18, sowie mitjeder
Menge Fans, haben wir uns der Herausfor-

derunggestellt. Die Mädels der U14 gewan-
nen alle ihre Begegnungen souverän und
dur f ten dadurch in der Hauptrunde
weiterkämpfen.Nachdem sie auch dort alle
Kämpfe für sich entscheiden konnten, sicher-
ten sie sich im letzten Kampf am Samstag,
gegen die KG Kim-Chi-Wiesbaden/TuS Gries-
heim (Hessen), den Einzug ins Halbfinale.
Am Sonntag wurden dann die Medaillenrän-
ge ausgekämpft. Den Kampf im Halbfinale,
gegen die KG SV Wackersberg-Arzbach/TV
Lenggries (Bayern), gewannen die Mädels
sehr stark mit 4:1 und standen danach im

hat sich die Gruppe „Visions of Line-
dance“ für dieses Foto! Ansonsten ist
diese Gruppe auch „gut aufgestellt“.
Wir sind seit inzwischen 15 Jahren
fester Bestandteil des VfL Wathlingen
und daher auch im Umland bekannt.
In früheren Jahren wurden von uns
selbst Linedance-Partys veranstaltet.
Heute besuchen etliche unserer Mit-
glieder auswärtige Partys, von denen
fast jedes Wochenende irgendwo eine
durchgeführt wird.
Jeden Mittwoch findet von 19:00  bis
21:00 Uhr das Training in der Sporthalle des
Kindergar tens Spatzennest, Sägemühlen-
straße 38, statt. Da „Linedance“ in Linie (in
Reihen) getanzt wird, ist eine vorherige Part-

nersuche unnötig!
Gäste jeden Geschlechts sind also herzlich
willkommen zum Ausprobieren!
(Text und Foto: Helga Bufe)

Alle Jahre wieder veranstaltet der Reit- und
Fahrverein Eicklingen u. Umg. sein Weih-
nachtsreiten und jeder ist herzlichst dazu ein-
geladen.  Am 1. Advent, den 02.12.2018 ab
14:00 Uhr stehen in der Reithalle viele Le-
ckereien, wie Kakao, Kaffee und Kuchen be-
reit und bei bester Unterhaltung, durch ver-

schiedene Vorführungen der Vereinsmitglie-
der, kann man den Nachmittag ganz gemüt-
lich mit der ganzen Familie verbringen. Ge-
zeigt wird, was der Eicklinger Pferdesport zu
bieten hat.  Auch hoher Besuch wird erwar-
tet.  Der Weihnachtsmann hat versprochen am
Ende  vorbeizukommen. Wir freuen uns darauf.

F i n a l e
d e r
D e u t -
s c h e n
Meister-

schaft.Hier wurde es noch einmalrichtig
spannend. Svea Teßmergingsehr stark und
konzentriert in den Kampf und konnte ihn,
vor Ende der regulären Kampfzeit, für sich
entscheiden. Nachdem Svea diese erste Be-
gegnung gewonnen hatte, erlitt die Mann-
schaft eine knappe Niederlage mit Leonie
Zeller. Eva Hangy holte sich daraufhin wieder
einenvorzeitigen Sieg. Tiara Bettels erlitt nach
starkem Kampf mit vielen sehenswertenAn-
setzen eine Niederlage, sodass es vor der
letzten Begegnung 2:2 stand.Im letzten fina-
len Kampf mussteentschieden werden, ob
der Pokal nach Niedersachsen oder nach
Nordrhein-Westfalen, an die KG JC 66 Bott-
rop/TV Wolbeck, geht.Die letzte Starterin des
SV Nienhagenbewies starke Nerven. Nach-

Die Deutschen Meister 2018

dem Nina Baars, in Rückstand liegend, ihre
körperlich überlegene Gegnerin mit einer
Kontertechnik Ippon werfen konnte, brachte
sie den Turniersieg und den Titel des Deut-
schen Meisters 2018 unter Dach und Fach.
Unsere Jungen der U14 konnten sich leider
nicht in die Finalrunde vorkämpfen. Sie konn-
ten viel Erfahrung fürsnächste Jahr sammeln,
wo wir wieder angreifen möchten. Unsere bei-
den Teams, der U18 Jungen und
Mädchen,gewannen ihreVorrunden Kämpe. In
der weiteren KO-Runde kam es für beide Teams
zu einer Niederlage. Im darauffolgenden Kampf
konnten beiden weitere Siege ergattern und sich
für die Finalrunde, am nächsten Tag,
qualifizieren.Somit standen beide SVN-Mann-
schaften im Kampf zum Einzug um
Bronze.Leider konnten wir den Traum, dass drei
unserer Teams um die Medaillen der Deutschen
Meisterschaften kämpfen, nicht verwirklichen.
Ein ganz starker7. Platz stand zum Ende der
Meisterschaften auf der Haben Seite.

Hominski & Mirre GbR
• Fliesen- u. Natursteinarbeiten
• Badsanierung aus einer Hand

Kantinenweg 6c • 29336 Nienhagen
Tel. 0 51 44 - 490 120 • Fax 490 122
E-Mail: info@hominski-mirre.de

Meister
betrieb

Landesmeisterschaften im Schwimmen
Benita Grohmann Jahrgangsmeisterin über 200m Freistil · Nachwuchstalent Finja Eller holt 3x Edelmetall

Landesjahrgangsmeisterin
Benita Grohmann
(Foto:Jens Grohmann)

Das Stadionbad Hannover war einmal mehr
Austragungsort der Landesmeisterschaften
im Schwimmen für die älteren Jahrgänge und
bot am vergangenen Wochenende (17./
18.11.2018) einen bestens organisier ten
Wettkampf für die besten Schwimmerinnen
und Schwimmer Niedersachsens. 587 Ath-
leten aus 93 Schwimmvereinen hatten sich
im Verlauf des Vorjahres für über 2.500
Starts qualifiziert.
Mit einem 12-köpfigen Team reiste der SV
Nienhagen nach Hannover. "Zahlreiche per-
sönliche Bestzeiten zeigen, dass die Trai-
ningsinhalte zur Vorbereitung auf diesen Sai-
sonhöhepunkt von allenSchwimmern gut
umgesetzt wurden. Für das gesamte Team
ist der Wettkampf sehr gut verlaufen", fasste
Trainer Ole Bedey die Leistungen im An-
schluss zufrieden zusammen. Acht Medail-
len und zahlreiche Platzierungen unter den
TopTen Niedersachsens waren die zählbare
Bilanz.
Mit einem umfangreichen Programm von
neun Starts konnte das jüngste Teammitglied
Finja Eller (Jg 2005) gleich drei Medaillen
gewinnen. Hatte sie über 200m Rücken das
Podest mit einem 4. Platz noch um drei Zehn-
tel verpasst (2:36,51 min), konnte sie sich
über die 100-Meter-Strecke mit einer deutli-
chen Verbesserung ihrer Bestzeit in 1:12,88
min die Silbermedaille erkämpfen. Auch über
die anschließenden 200 und 400 Meter Frei-
stil schwamm sie so schnell wie noch nie
zuvor auf diesen Strecken (2:19,39; 4:53,98)

und wurde zwei Mal
mit Bronze belohnt.
"Die Steigerung der
Zeiten sowie die
Konstanz der Leis-
tungen auf allen
Streckensind be-
achtlich", kommen-
tierte Ole Bedey.
Medaillengarantin
Benita Grohmann
(Jg 2003) freute
sich am ersten Wett-
kampftag über eine
Silbermedaille über
200m Rücken. Nach mehreren guten Ren-
nen mit vorderen TopTen-Platzierungen ein-
schließlich eines vierten Platzes über 200m
Lagen konnte Benita dann bei ihrem letzten
Start über 200m Freistil noch einmal alle Re-
serven mobilisieren und sich in 2:12,98 min
den Jahrgangstitel und damit die einzige
Goldmedaille für den SVN sichern.
Silber ging an Carina-Joelle Rumpel (Jg
2004) über ihre Lieblingsstrecke 200m Brust
in 2:50,06 min. Mit acht Starts, davon zwei
4. und drei 5. Plätze, absolvierte Carina-Jo-
elle einen hervorragenden Wettkampf vor al-
lem auf den mittleren Rücken-, Brust- und
Lagenstrecken.
Weiteres Edelmetall sicherten sich Vivien
Grohmann (Jg 2005) über 50m Brust
(0:36,87 min), Antonia Plachetzky (Jg 2001)
über 100m Freistil (0:28,22 min) und Marit

Finja Eller beim Kraulschwimmen (Foto:Roland Werner)

Reckmann (Jg 2004) über 100m Lagen
(1:11,35 min). Alle drei gewannen eine

Bronzemedaille und gehören damit zur Jahr-
gangsspitze Niedersachsens. Weitere Starts
bestätigten dies mit zahlreichen TopTen-Plat-
zierungen für alle drei.

Ebenfalls unter denTopTen lan-
deten Timon Krüger (Jg 2004)
über 400m Freistil (7.), Jani-
na Schmid (Jg 2003) über
100m Brust (9.) und Charlot-
te Werner (Jg 2005) über 50
und 100m Brust (7./9.). Lene
Bleich (Jg 2001), Catharina
Evers (Jg 2005) und Swantja
Magdalena Keunecke (Jg
2005) konnten sich mit Ver-
besserungen ihrer Bestzeiten
jeweils im Mittelfeld ihrer Jahr-

gänge platzieren.
Für die Mädchen des Jahrgangs 2005 steht
ein weiterer Höhepunkt an: als drittbeste Staf-
fel Niedersachsens werden sie am 1. und 2.
Dezember in Hildesheim bei den Landesstaf-
felmeisterschaften an den Start gehen.

Am Dienstag, 4. Dezember:

Celler Seniorenkino verspricht „Ewige Jugend“
CELLE. Zur Weihnachtszeit verspricht das
Celler Seniorenkino "Ewige Jugend".  Und die
Darstellerriege des gleichnamigen italieni-
schen Spielfilms aus dem Jahr 2015 kann
sich sehen lassen. Michael Caine, Harvey
Keitel, Rachel Weisz und Jane Fonda verlie-
hen
Der Tragikomödie um einen alternden Kom-
ponisten und seinen illustren Freundes- und
Familienkreis, der an den Marken seiner Tage
nochmals auf der Bühne herausgeforder t

werden soll. Der Film ist wahrlich ausge-
zeichnet, denn er räumte im Erscheinungs-
jahr den Europäischen Filmpreis für beste
Regie (Paolo Sorrentin) und den besten Dar-
steller (Michael Caine) ab.
Filmstart ist um 15.30 Uhr. Einlass ist eine
Stunde vor Vorstellungsbeginn, um 14.30
Uhr. Der Eintrittspreis beträgt 4 Euro auf al-
len Plätzen. Selbstverständlich auch diesmal
im Programm: Kaffee und Kuchen sowie das
Kino-Kombi-Ticket der CeBus.






